
# 9 – Freitag,  4. März 2022

baienf  rter

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt

Solidarität und Unterstützung  
für die Menschen in der Ukraine 

 - wir bitten ganz herzlich um Spenden auf ein von dem Wirtschaftsverbund Baienfurt - Baindt 
bei der Kreisparkasse Ravensburg neu eingerichteten Sonderkonto:  

DE 79 65050 110 0101 1801 35  - 
  
Lange Zeit hatten wir ganz innig gehofft, dass die intensive internationale Diplomatie erfolgreich sein werde. 
Doch nun haben Krieg und damit verbunden sehr großes Leid mit vielen Toten und Verwundeten mit Flucht und Elend die Ukraine 
heimgesucht. 
Unsere Gedanken, unser Mitgefühl und unsere Solidarität sind bei allen Ukrainerinnen und Ukrainern. Viele Baienfurterinnen und 
Baienfurter haben Angehörige, Freunde und direkte Kontakte in die Ukraine und sind über die erschütternden Geschehnisse dort 
aus erster Quelle direkt informiert. 
Die Not und die Verzweiflung sind sehr groß und werden von Stunde zu Stunde größer. 
Es fehlt zwischenzeitlich an Allem, so z. B. besonders auch an Gütern des täglichen Lebens und an medizinscher Grundausstat-
tung. 
Von unserem Baienfurter Mitbürger Michal Ondrejcik wurde schon zu Beginn dieser Woche mit großem Einsatz eine Sachspen-
denaktion in unserem Jugendhaus X-Zone in der Ravensburger Straße 10 gestartet. 
Die Resonanz war überwältigend und dafür sagen wir einen ganz herzlichen Dank an Herrn Ondrejcik, an alle Helferinnen und 
Helfer und ganz besonders auch an die vielen großherzigen Spender. 
Nun wird Herr Ondrejcik am kommenden Freitag zusammen mit anderen ehrenamtlich Engagierten die Sachspenden mit drei 
Mercedes Sprintern in die slowakische Stadt „Košice“ bringen, die etwa 100 km von der ukrainischen Grenze entfernt liegt. 
Dort werden über die slowakische Caritas und über die örtliche Caritaseinrichtung in „Košice“ die Hilfsgüter direkt an die vie-
len Flüchtlinge verteilt. Von großem Vorteil sind hierbei die direkten Kontakte von Herrn Ondrejcik in die Krisenregion und seine 
Sprachkenntnisse. 
Gewünscht und notwendig sind daneben auch Geldspenden. 
Die Vorstandschaft des Wirtschaftsverbundes Baienfurt - Baindt (WBB) mit Herrn Kurosch Satter als Vorsitzendem und Herrn 
Stefan Braunwarth als Kassier haben sich spontan bereiterklärt, ein Spendenkonto zur Linderung der Not in der Ukraine einzu-
richten. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Kompostieranlage am Annaberg 
Die Kompostieranlage am Annaberg öffnet erstmals, sofern 
es die Witterung zulässt, am 
Samstag 19. März 2022 von 13.00 bis 16.00 Uhr und am 
Samstag 26. März 2022 von 13.00 bis 16.00 Uhr. 
Erstmals am Freitag ist die Kompostieranlage am 01. April 2022 
geöffnet und danach jeden 
Freitag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Samstag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Bei der Anlieferung von Grüngut in der Kompostieranlage bit-
ten wir Sie zu beachten, dass nur Grüngut bis ca. 1 Meter Län-
ge und einer Stärke von 5 Zentimetern angenommen werden 
kann. 

Bürgermeisteramt

Die Netze BW GmbH erneuert  
das Stromnetz in Niederbiegen am 
Bahnhof 
Damit reagiert die Netze BW auf den gestiegenen Leistungs-
bedarf und rüstet das Stromnetz für die Zukunft. 

Die Arbeiten starten in der kommenden Woche und werden 
konventionell im offenen Graben durchgeführt. 
Betroffen ist der Gehweg vom Bucherweg von den Bahnglei-
sen bis zur Kreuzung Eisenbahnstraße. 

__________________________________________________

Gemeinde Baienfurt  
Landkreis Ravensburg

Die Gemeinde Baienfurt sucht für ihr kommunales Kinder- 
und Familienzentrum Pinocchio ab sofort als Krankheitsver-
tretung ein/e 

Erzieher/-in (m/w/d) oder  
Kinderpfleger/in (m/w/d)  

mit einem Beschäftigungsumfang von 50 % für mindes-
tens 6 Wochen 
  
Sie wollen unsere Kindergärten unterstützen? Dann freuen 
wir uns über Ihre Bewerbung. 
  
Informationen erteilen Ihnen die Einrichtungsleiterin Frau 
Yvonne Giwitsch unter 0751-45070 oder kigapino-baienfurt@
gmx.de 
  
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis zum 15. März 2022 an die Gemeinde Baienfurt, Markt-
platz 1, 88255 Baienfurt oder an karriere@baienfurt.de. 
__________________________________________________
 

Ab sofort können auf diesem Sonderkonto Spenden einbezahlt werden und dafür sagen wir jetzt schon einen ganz ganz herzli-
chen Dank! 
Kreissparkasse Ravensburg:  
DE 79 65050 110 0101 1801 35 
In diesem Zusammenhang werden auch Spendenbescheinigungen ausgestellt. 
Im Rahmen der Sachspendenaktion in der X-Zone sind zudem auch Geldspenden abgegeben worden und auch diese werden nun 
auf das Spendenkonto des WBB überwiesen und in die Ukraine weitergeleitet. 
Auch hier stehen der direkte Kontakt und die Unmittelbarkeit der Zuordnung und Verwendung der Mittel im Vordergrund.  
Zum einen über die Caritas in der Stadt Košice, dann über die Caritas der Slowakei auch für die Unterstützung von Flüchtlingen 
und über eine weitere Kontaktperson in Košice, mit der Herr Ondrejcik in direkter Kommunikation steht. 
Eine weitere direkte und intensive Verbindung in die Ukraine besteht über die Schwiegertochter unserer Mitbürgerin Frau Hedi 
Wochner. 
Die Schwester der Schwiegertochter arbeitet in der Ukraine als Ärztin und deren Ehemann als Zahnarzt und sie leben in der Regi-
on zwischen Kiew und Lwiw. Auch über diesen Weg wäre eine direkte Zuordnung von Hilfsgütern und Hilfsmitteln möglich. Wir 
werden darüber berichten. 
Allen Helferinnen und Helfern und allen Spendern für die so wichtige und unverzichtbare gute Sache sagen wir einen ganz herz-
lichen Dank. 
Herrn Michal Ondrejcik und allen Fahrern, die am kommenden Freitag die Sachgüter nahe an die ukrainische Grenze transportie-
ren werden, wünschen wir eine gute und sichere Fahrt und eine wohlbehaltene Rückkehr. 
In Gedanken sind wir auch bei ihnen. 

Vielen herzlichen Dank. 

Günter A. Binder 
Bürgermeister 
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Corona-Testangebote  
in der Gemeinde Baienfurt 
In unserer Gemeinde bieten wir folgende Corona-Testzeiten 
für die Bürgerschaft an: 
Jeweils 
Montag: von 17.00 bis 18.00 Uhr  
in der Gemeindehalle, Erdgeschoss, Konferenzraum in Regie 
von Frau Dr. Mechthild Schmidt und Uwe Schmidt 

Mittwoch: von 17.00 bis 18.00 Uhr  
in der Gemeindehalle, Erdgeschoss, Konferenzraum in Regie 
von Frau Dr. Mechthild Schmidt und Uwe Schmidt 

Freitag: von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
in der Gemeindehalle, Erdgeschoss, Konferenzraum in Regie 
des DRK Baienfurt-Baindt, Bereitschaftsleiterin Frau Dr. Janina 
von Watzdorf mit Team 

IMPFTERMIN
GESUCHT?
Verschiedene Angebote
im Landkreis Ravensburg
finden Sie unter
www.rv.de/impfen

Das Ordnungsamt informiert 

Die aktuelle Corona-Lage 
(Stand 28.02.2022) 
Nach starkem Wiederanstieg der Fallzahlen im November 
2021 ist die Anzahl der übermittelten Neuinfektionen seit 
Mitte Februar 2022 leicht rückläufig. 
In Baden-Württemberg wurde der Höhepunkt der fünften 
Welle der COVID-19-Pandemie vermutlich überschritten. 
Das Infektionsgeschehen verbleibt jedoch weiterhin auf sehr 
hohem Niveau. Die Omikron-Variante ist die dominierende 
SARS-CoV-2-Variante. 
Seit Beginn der Pandemie wurden bislang insgesamt 2.107.501 
laborbestätigte COVID-19-Fälle aus allen 44 Stadt- bzw. Land-
kreisen berichtet, darunter 14.278 
Todesfälle. Die 7-Tage-Inzidenz beträgt landesweit 1.402,0 pro 
100.000 Einwohner. Aktuell geltende Stufe in Baden-Würt-
temberg ist die Warnstufe. 

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-47
Hauptverwaltung, Herr Lipp 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  01 60 / 4 49 42 35
Kümmerer/Seniorenberatung 
Marc Schulz 4000-62 
Tanja Gray 5699-400
Jugendtreff X-Zone
Dienstag 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 19.00 – 22.00 Uhr 
Kinder- und Jugendbeauftragte   0151/65429834
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürger für Bürger 41116 
Kontaktaufnahme 

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 17.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr
Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240

Geschlossen
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Zahlen für Baienfurt 
Einwohner: 7307 
Registrierte Gesamtfälle: 1548 
Aktuell Infizierte in Absonderung: 160 

Herzliche Einladung zum Vortrag 
von Fredo Endres am 
Mittwoch, 9. März 2022, 19:00 Uhr 
im Foyer des Rathauses Baienfurt 
KRISEN: EINE CHANCE GEGEN UNSERE DIFFUSEN WOHL-
STANDSÄNGSTE? 
Krieg, Vertreibung und Flucht von derzeit 80 Millionen sind 
die säkularen Herausforderungen dieser unruhigen Jahre. 
Wir leben in Gesellschaften, in denen Zukunft keine Verhei-
ßung mehr ist, sondern Bedrohung. Die reichen Demokratien 
wollen keine Zukunft. Sie wollen behalten, was sie bereits im 
Überfluss haben. Die Kollision zwischen Zukunftsverweigerung 
und historischen Umbrüchen birgt allein durch Klimawandel 
und Digitalisierung Gefahren und Chancen, auch als Einübung 
in eine friedlichere Welt. 
Die Weltzuversicht vieler Menschen zerbricht. Die Populisten, 
die Nationalisten und die Terroristen sind nicht nur Ursache, 
sondern auch Symptom des erschütterten Vertrauens in eine 
gesicherte Zukunft. Jeder Fortschritt hat ökologische Grenzen 
und darf nicht länger mit Wachstum gleichgesetzt werden. 
Weitere Schwerpunkte des Themas: 
1.  Jeder Mensch hat ein Recht auf körperliche Unversehrt-

heit, aber keines auf ungestörten Wohlstand 
2.  Die weltweite Kakofonie des maßlosen Eigennutzes dient 

nur wenigen übersatten Privilegierten 
3.  Willkommenskultur? Die unterlassene Unterscheidung 

zwischen Kriegsflüchtenden und jenen, die aus wirtschaft-
lichem Interesse ihre Heimat verlassen, war 2015 ein poli-
tischer Fehler mit verheerenden Folgen 

4.  Nachhaltige Entwicklungspolitik muss in Afrika mit dessen 
eigener Anstrengung verbunden werden. 

5.  Die westlichen Industriestaaten haben ihren Wohlstand 
real zu teilen, allein um ihn zu bewahren 

6.  Die Nächstenliebe erlaubt keine Abwendung von der Welt, um 
sich aus dem „schmutzigen Geschäft“ der Verantwortung her-
auszuhalten. Wer fromm ist, muss auch politisch sein 

7.  Zu viele feiern die Verwahrlosung der Eliten als Strategie 
des vermeintlichen Fortschritts 

 8.  Gilt für den Politiker die Gesinnungs- oder endlich die Ver-
antwortungsethik nach Max Weber? 

 9.  Diese Populisten! Zur Demokratie gehören leider Wut, Ver-
führung, Dummheit, Polemik und Irrtum 

10.  Es ist unchristlich, die Welt zu verachten, nur weil sie plural 
ist. So wird Religion zur Waffe 

11.  Jeder von uns hat seinen Teil an Verantwortung für eine 
nachhaltige Zukunft zu tragen 

12.  Nicht die Dinge beunruhigen uns, sondern unsere Meinun-
gen darüber (Epiktet, 50 - 130) 

FREDO ENDRES , Jahrgang 1941, Diplom-Verwaltungswirt, ar-
beitete beim Berliner Senat, im Bonner Ministerium für Ent-
wicklungshilfe (BMZ) und 16 Jahre als Bürgermeister in Ba-
den-Württemberg. Der langjährige Hochschuldozent und 
mehrfache Buchautor hält in seinem Unruhestand Vorträge 
über Italien, Frankreich, Europa und Russland. Ab 1996 war er 
sporadisch für die EU und die George-Soros-Stiftung in Bulga-
rien, Belarus und in der Ukraine tätig. 
Fredo Endres, 88214 - Ravensburg, Tel. 0751 - 35 53 730,  
E-Mail: fredo.endres@t-online.de 

Wildkrokusse als frühe Blüten-
pflanzen für Bienen 
Nach der Winterruhe benöti-
gen die Bienen, Hummeln und 
andere hilfreiche Bestäuber 
für den Garten viel Kraft, um 
ihre Völker wieder aufbau-
en zu können. Frühe Blüten-
pflanzen sind dann eine will-
kommene Nahrungsquelle. Nektar und Pollen sorgen für den 
Aufbau und die Stabilisierung der Völker in einer für sie schwe-
ren Zeit. 
Die Frühlings-Krokusse (auch Botanischer Krokus) bzw. Wild-
krokusse dienen den Insekten als erste wichtige Nahrungs-
quelle. Sie erreichen einen hohen Nektarwert 3 von 4 und ei-
nen mittleren Pollenwert 2 von 4. 

Einwohner: 7307 
Registrierte Gesamtfälle: 1548 
Aktuell Infizierte in Absonderung: 160 
 
 
 
Impfangebote im Landkreis Ravensburg - Termine des Mobilen OSK-Impfteams 
 

 

https://www.rv.de/impfen 
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Die Knollen der Botanischen Krokusse können einfach in den 
Rasen gesetzt werden. Achtung: Großblütige Züchtungen sind 
meist nur was für Beete und taugen nicht als Bienennahrung. 
Wildkrokusse sind nicht nur eine Bienenweide sondern auch 
eine Augenweide! 

Aus der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates vom 22. Februar 2022 
Sanierungskonzept Achtalschule 
- Amokalarmierung, Brandwarnanlage, Lüftungsanlage 
und Gesamtkostendokumentation 
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 15. Februar 
2022 war von dem Gemeinderat der Wunsch geäußert wor-
den, alle kalkulierten Kosten darzustellen, die auf Grundlage 
der bisherigen Planung „Sanierung Achtalschule“ entstehen 
werden, um so einen Gesamtüberblick zu erhalten. 
Insgesamt werden es für die Maßnahme kalkulierte Gesamt-
kosten in Höhe von 3.898.073,22 € sein. 
Werden zusätzlich die Kosten für eine Überdachung zwischen 
dem „Alten Schulhaus“ und dem „Neubau“ mit kalkulierten 
Kosten von ca. 150.000,- € berücksichtigt und ebenso vor-
sorglich auch die Kosten für die Lüftungsanlage in der Sekun-
darstufe mit kalkulierten Kosten von 1.099.060,- € ohne die 
Berücksichtigung von Zuschüssen, deren Gewährung bis dato 
ungewiss ist, würde sich eine Gesamtsumme in Höhe von 
5.147.133,22 € ergeben. 
Von den Mitgliedern des Gemeinderats wurden zu den einzel-
nen Positionen folgende Beschlüsse gefasst: 
1. Interimslösung Container/Systembauklassenzimmer 
Zur Unterbringung von vier Schulklassen während der Umbau 
und Sanierungsmaßnahmen in der Sekundarstufe und Pri-
marstufe müssen Systembauklassenzimmer/Interimsmaß-
nahmen für die jeweils betroffenen Schulklassen zur Verfü-
gung gestellt werden. Die Container sollen ab September 2022 
auf der Nordseite der neuen Sporthalle aufgestellt werden. 
Der Gemeinderat stimmte bei einstimmigem Votum ei-
ner Interimslösung von Systembauklassenräumen zu ei-
nem Preis von 230.000,00 EUR/brutto mit außerplanmä-
ßigen Mitteln zu. 
  
2.  Fluchttreppe +Fundamente/Außenanlage am Haupt-

gebäude der Sekundarstufe  
Auf der Nordseite des Hauptgebäudes der Sekundarstufen 
muss die nicht den Unfallverhütungsvorschriften entspre-
chende Fluchtrutsche mit einer Fluchttreppe mit Fundamente 
und Anpassungsarbeiten an den Bestand ersetzt werden. 
Der Gemeinderat stimmte bei einstimmigem Votum dem 
Bau einer Fluchttreppe an dem Hauptgebäude der Se-
kundarstufe zu einem Preis von 109.847,04 EUR/brutto 
mit außerplanmäßigen Mitteln zu. 
  
3. Brandwarnanlage(BWA) 
Aktuell ist die Primarstufe mit Einzelrauchmelder ausgestat-
tet. Die Einzelrauchmelder sind damals in den Fluren montiert 
worden und bei entsprechendem Geräuschpegel laut Infor-
mation aus der Lehrerschaft in den Klassenzimmern durch 
die Schüler akustisch kaum wahrnehmbar. Deshalb soll eine 
Brandwarnanlage flächendeckend in der Primarstufe und in 
der Sekundarstufe installiert werden. 

Der Gemeinderat stimmte bei einstimmigem Votum dem 
Einbau einer Brandwarnanlage in der Primarstufe und 
der Sekundarstufe zu einem Preis von 142.785,10 EUR/
brutto zu. 
  
4. Notfall-Gefahrenreaktionssystem (NGRS) 
Angesichts der Möglichkeit und des Restrisikos eines Amo-
klaufes an Schulen ist es für den Schulträger und die Schule 
notwendig, ein Amokalarmsystem in der Achtalschule in Bai-
enfurt zu haben, um so die Risikofaktoren eines Amoklaufs 
zu reduzieren und den Schutzfaktor zu verstärken. Entspre-
chend der erstellten „Technischen Risikomanagement-Akte“ 
ergibt sich als Empfehlung zur „Minimierung des Restrisikos“ 
der Grad 2. Das bedeutet, dass das System in der Technischen 
Ausführung auf die Polizei und Einsatzkräfte aufgeschaltet 
werden muss. 
Der Gemeinderat stimmte bei einstimmigem Votum dem 
Einbau eines Notfall-Gefahrenreaktionsytems (NGRS) in der 
Achtalschule Baienfurt“ zu einem Preis von 699.077,70 EUR/ 
brutto zu 
  
5. Medienentwicklungsplan 
Umsetzung des Medienentwicklungsplans an der Achtalschule 
Gemeinschaftsschule 
Der Gemeinderat stimmte bei einstimmigem Votum der 
Umsetzung des Medienentwicklungsplanes zum Preis von 
697.372,41 EUR/brutto zu. 
  
6.)  Umbau bzw. Erneuerung und Ausstattung der Fach-

klassenräume, Biologie/Chemie und Physik in der Se-
kundarstufe 

Der Gemeinderat stimmte bei einstimmigem Votum 
dem Umbau und der neuen Ausstattung der Fachklas-
senräume, Biologie, Physik und Chemie zum Preis von 
597.988,83 EUR/brutto zu. 
  
7.) Mensa und neue Küche 
Umbau, Brandschutz, Schallschutzmaßnahmen und Einbau 
einer neuen Küche in der Mensa der Sekundarstufe. 
Der Gemeinderat stimmt bei einstimmigem Votum dem 
Umbau und den Sanierungsmaßnahmen in der Men-
sa mit neuer Küche zu einem Preis von 239.876,44 EUR/
brutto zu. 
  
8.) Unterhaltungsmaßnahmen am Gebäude allgemein 
Gemeint sind damit insbesondere die Baunebenkosten nach 
der DIN 276 wie Bauherrenaufgaben, Objektplanung usw. 
Der Gemeinderat stimmte bei einstimmigem Votum den 
Baunebenkosten nach der DIN 276 zum Umbau und Sa-
nierung der Achtalschule in Höhe von 1.181.125,71 EUR/
brutto zu. 
  
9.) Lüftungsanlage Achtalschule Hauptgebäude Sekun-
darstufe 
Nach dem Beschluss aus der Gemeinderatssitzung vom 
14.12.2021 hat die Verwaltung auf der Grundlage der Grobkos-
tenaufstellung vom 14.12.2021 von dem Ing.-Büro Vogt und 
Feist, Ravensburg einen Förderantrag über 1.099.060,00 EUR/ 
brutto bei dem Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) für die Lüftungsanlage im Hauptgebäude der 
Achtalschule gestellt. Der Eingang des Antrags wurde seitens 
der BAFA schriftlich bestätigt. 
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Nach telefonischer Anfrage am 03.02.2022 bei der BAFA, wur-
de die Auskunft erteilt, dass aktuell noch keine Haushaltsmit-
tel dafür bereitstehen würden. Es ist damit noch nicht klar, 
ob ein weiteres Förderprogramm dafür aufgelegt wird. Um 
die Sanierungsmaßnahmen, Werkplanung, Ausschreibung al-
ler Gewerke zeitlich jetzt in der Achtalschule beginnen zu kön-
nen, benötigte die Verwaltung jedoch die Entscheidung des 
Gemeinderates, ob die Lüftungsanlage in der Sekundarstufe 
auch ohne Fördermittel von 500.000,00 EUR/brutto gebaut 
werden soll oder nicht. 
Nach kurzer Aussprache wurde von dem Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, auf den Einbau einer Lüftungs-
anlage in der Gemeinschaftsschule-Achtalschule Haupt-
gebäude bei Nichtgewährung der Fördermittel zu ver-
zichten. 
  
Grundstücksangelegenheiten zu der baulichen Entwick-
lung des Beton WolfAreals: 
Der Vorsitzende begrüßte zu Beginn dieses Tagesordnungs-
punktes zunächst die Investorengruppe und alle an dem Pro-
jekt beteiligten Architekten und Ingenieure und übergab das 
Wort an Architekt Gerd Grohe von dem Büro Kohler Grohe 
- Architekten, Stuttgart, der per VideoLiveschaltung an der 
Sitzung teilnahm. Architekt Grohe zeigte dem Gremium ver-
schiedene Projekte aus der Region, bei der brachliegende Flä-
chen, vergleichbar mit dem Beton Wolf - Areal, nach moderns-
ten Erkenntnissen des Städtebaus neu gestaltet und bebaut 
wurden. Er sprach dabei die wichtigsten Themenkomplexe an 
wie Städtebau im engeren Sinne, Wohnen, Quartiere, Grün-
flächen, Freiflächen, Verkehr und Mobilität. Der angestrebte 
„Städtebauliche Wettbewerb“ mit mehreren namhaften Bü-
ros, der es ermöglicht für dieses Gelände eine Vielzahl qualifi-
zierter Lösungsvorschläge zu erhalten, könnte seiner Meinung 
nach ca. Mitte Oktober 2022 mit der Preisgerichtssitzung en-
den. 
Daran anschließend könnte dann die Beratung und Festlegung 
über die weiteren Schritte bis hin zur Umsetzung der Planung 
fortgeführt werden, so Architekt Grohe. 
Der Vorsitzende dankte Herrn Architekten Grohe für dessen 
ausführliche und informative Darstellung der aktuellen Situ-
ation. Anschließend übergab er das Wort an Architekt und 
Stadtplaner Rolf Messerschmidt von dem Büro Eble Mes-
serschmidt Partner, Architekten und stadtplaner partGm-
bH, Tübingen. Herr Messerschmidt erläuterte dem Gremium 
die notwendigen Grundsätze für die Entwicklung von nach-
haltigen Quartieren mit dem Ziel der Zertifizierung des Be-
ton-Wolf-Areals nach den Kriterien der „Deutschen Gesell-
schaft für nachhaltiges Bauen“ (DGBN). Um diese Maßstäbe 
zu erreichen, müssten zwingend verschiedene Qualitätsstan-
dards in den Bereichen Ökologie, Ökonomie und weitere re-
levante Nachhaltigkeitsanforderungen erreicht werden. Städ-
teplaner Messerschmidt zeigte sich sehr zuversichtlich, diese 
ganz freiwillig und selbst auferlegte und angestrebte Zertifi-
zierung mit sehr guten Ergebnissen zu erlangen. Daraus er-
geben sich sehr hohe nachhhaltige Qualitätsstandards für die 
Zukunft. 
Aus den Reihen des Gemeinderats kam die Frage, in welchem 
Maße eine effiziente Ausnutzung des Baulandes geplant sei. 
Die Flächeneffizienz, also das Zusammenwirken von Erschlie-
ßungseffizienz und Baudichte müsse maßvoll geplant werden. 
Stadtplaner Messerschmidt favorisierte eine Mischung aus 
Reihenhäusern und Mehrgeschossbauten mit ausreichend 
Grünflächen dazwischen. 

Der Vorsitzende stellte auf Nachfrage klar, dass über die bauli-
che Dichte heute nicht entschieden werde. Er bedankte sich bei 
Planer Rolf Messerschmidt für die umfangreichen Informatio-
nen und bat Ingenieur Herrn Bär von dem Fachingenieurbüro 
für die Revitalisierung von Flächen „re2area Heidelberg“ mit 
weiterer Niederlassung auch in Esslingen um die Vorstellung 
eines realisierbaren Verkehrskonzepts. Ingenieur Bär brach-
te in diesem Zusammenhang mehrere Erschließungsmodali-
täten ins Gespräch ohne eine konkrete Festlegung in diesem 
noch frühen Stadium. 
Anschließend erläuterte Geschäftsführer Michael Barth von 
der Dr. Bolz Immobilien GmbH, Stuttgart, die Neubaumaß-
nahme aus wirtschaftlicher Sicht. Geschäftsführer Barth ging 
dabei zuerst auf die derzeitige angespannte Preissituation im 
Wohnungsbau mit einem Neubaupreis von etwa mindesten 
5.000 Euro und Mieten von bis zu über 10 Euro pro qm ein. 
Die Bebauungsdichte und der Anteil von gefördertem Wohn-
raum seien die wesentlichen Faktoren bei der Neubaupreis- 
und Mietpreisgestaltung. Logischerweise reduziere sich bei 
mehr Wohnfläche auf gleichem Areal der Baupreis/qm. Auch 
bei den Mietpreisen gebe es regelmäßige Zusammenhänge. Je 
mehr geförderter Wohnraum, desto höher seien die Mieten 
im sogenannten freien Wohnraum. Dies müsse bei der Vertei-
lung von gefördertem zu freiem Wohnraum schon auch mit 
beachtet werden. Ebenso die Tatsache, dass nach aktuellem 
Stand die Förderung durch die L-Bank nach 15 Jahren ablaufe, 
der geförderte Wohnraum somit wegfalle und dann ortsüb-
liche Mieten verlangt werden könnten. Das würde beispiels-
weise nicht gelten, wenn sich die geförderten Wohnung im 
Eigentum einer Genossenschaft befinden würden. 
Der Vorsitzende machte deutlich, bezahlbarer Wohnraum in 
diesem Areal sei absolut wichtig und müsse auf Dauer an-
gelegt sein, da auf absehbare Zeit keine weiteren Baugebiete 
vorhanden seien, in denen der Wegfall nach 15 Jahren wieder 
neu kompensiert werden könnte. Gemeinderat und Verwal-
tung werden sich mit den Genossenschaftsmodellen intensiv 
befassen. Das Beton-Wolf Areal biete ein breites Spektrum 
an Aufgaben und Resultaten, denen jetzt von Seiten des Ge-
meinderats und der Verwaltung Raum gegeben werde. 
Auf Vorschlag des Vorsitzenden fasste der Gemeinde einstim-
mig folgenden 
B e s c h l u s s : 
Für das Beton-Wolf Areal wird ein städtebaulicher Wett-
bewerb durchgeführt. Die weitere Konkretisierung der 
Inhalte erfolgt durch den Gemeinderat zu einem späte-
ren Zeitpunkt. 

Volkshochschule

Nr. U1042-01W2-V 
Vortrag 
Wetter und Klima 
Eine Einführung 
mit Prof. Dr. Andreas Schwab 
Donnerstag, 17. März 2022, 19.30 - 21.00 Uhr 
Achtalschule, Ravensburger Str. 18, Musiksaal 
Wie erwärmt die Sonne die Luft? Wodurch entstehen Wol-
ken? Warum weht der Wind? Wie entstehen eigentlich Jah-
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reszeiten? Und: Was ist eigentlich der Unterschied zwischen 
Wetter und Klima? 
Solche ganz zentralen Fragen unseres alltäglichen Lebens ste-
hen im Mittelpunkt des Vortrags von Andreas Schwab, Pro-
fessor für Geographie an der PH Weingarten. Der Vortrag bil-
det den Auftakt der neuen VHS-Veranstaltungsreihe Wetter 
- Klima- Klimawandel und wird in loser Folge in den kommen-
den Semestern fortgesetzt. 
Zudem gibt es am 28.04.2022 einen zweiten Abend mit Herrn 
Schwab unter dem Titel „Natürliche Klimaschwankungen und 
anthropogen bedingte Klimaänderungen - eine Einführung“ 
(U1042-02W2-V). 
6,00 € (keine Ermäßigung, Abendkasse 9,00 EUR, bitte passend 
bezahlen) 
Anmeldungen bitte über die homepage der VHS Weingarten 
unter www.vhs-weingarten.de oder im Rathaus Baienfurt, 
Tel. 4000 28. 
Aufgrund der Coronaverordnung gilt 3G und das Tragen einer 
FFP2-Maske. 
Zu diesem Vortrag laden wir alle Interessierten herzlich ein. 
K. Hummel 
Vorsitzender Kulturbeirat 
 
 

Gemeindebücherei

Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg ist ein Besuch der Gemeindebücherei 
möglich: 
mit 3G-Nachweis (genesen, geimpft oder getestet) 
Während den Ferien benötigen Schülerinnen und Schüler ei-
nen Test- oder Impfnachweis. 
Das Abholen und das Zurückbringen von Medien bleibt unein-
geschränkt möglich. 
Es besteht die Pflicht zum Tragen einer FFPS-Maske und zur 
Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln. 

Sozialer Fahrdienst 
der Bürgerstiftung  
Liebe Baienfurterinnen, 
liebe Baienfurter, 
Der soziale Fahrdienst für Baienfurt hat 
im vergangenen Jahr 2021 mit über 500 
Fahraufträgen mehr als doppelt so viel 

Fahrten durchgeführt als im Jahr zuvor. 
Da wir weiterhin für die Bürgerinnen und Bürger aus unse-
rer Gemeinde da sein möchten, ist es unser Bestreben, mög-
lichst alle Fahraufträge abzuwickeln. Dies ist aber nur möglich, 
wenn wir genügend Fahrer haben. Deshalb wären wir über 
weitere ehrenamtliche 
Fahrerinnen und Fahrer 
sehr dankbar. 
Jeder Fahrer/jede Fahrerin kann sich selbst aussuchen welche 
Fahrten er/sie mit dem eigenen Pkw übernimmt. 
Wenn Sie bei uns mitmachen möchten, melden Sie sich bitte 
bei Robert Wiedemann, Tel. 01717734314. 
Ihre Bürgerstiftung Baienfurt 

 

Aqua Molly Fit am 05.03.2022 
Wie an jedem ersten Samstag im Monat findet auch am 
05.03.2022 im Hallenbad Baienfurt ein Abend für überge-
wichtige Badegäste statt. Hier können Erwachsene „mit For-
mat“, die unter sich bleiben wollen, in aller Ruhe von 18:00 -  
21:00 Uhr ihre Runden ziehen. Es gelten die normalen Ein-
trittspreise. 

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Einrich-
tungen, soziale Organisationen, 
Seniorengruppen, Familien mit 

mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wandergruppen, 
Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bür-
gerstiftung einen Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung 
zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projek-
te), verwendet die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwe-
cke bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 50 €, pro halber Tag 25 € zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
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Unsere Jubilare 
Wir gratulieren  

Frau Irene Erni 
am 5. März zum 80. Geburtstag 
  
Frau Gisela Rehm  
am 5. März zum 75. Geburtstag 
  
Frau Kreszentia Eckert  
am 7. März zum 75. Geburtstag 
  
Herrn Paul Sauter  
am 10. März zum 70. Geburtstag 

Notrufdienste
KRANKENHAUS
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Tel.-Nr. 0751 / 87 - 0

ARZT / KINDERARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 01805 / 911 630

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112

Giftnotruf 0761 / 19 240
Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000

Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 5./Sonntag, 6. März 2022 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Tel.: 0751/363140 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

 

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00
10:15 – 21:00

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
An Feiertagen geschlossen.

Aqua Molly Fit
Hier fällt nur der Spaß ins Gewicht: Jeden 1. Samstag im
Monat 18:00 – 21:00 Uhr Schwimmen für erwachsene
Übergewichtige

Eintrittspreise
für unbegrenzte Badezeit

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,00 €
Erwachsene 3,30 €
Ermäßigt* 2,80 €
* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler und Studenten bis zum voll-
endeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer des Bundesfreiwilligendienstes,
Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)
Kassenschluss 45 min. vor Badeschluss

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf Einzeleintritt 26,00 €
Wertkarte II – 15% Rabatt auf Einzeleintritt 37,00 €
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 17,00 €

Marktplatz 5 88255 Baienfurt Tel 0751-76697788 Fax 0751-50919714 www.hallenbad-baienfurt.de info@hallenbad-baienfurt.de

Eintrittspreise

Einzeleintritt 
Kinder unter 6 Jahren – freier Eintritt – 
Kinder u. Jugendliche 6-17 Jahre EUR 2,20 
Erwachsene EUR 3,50 
Ermäßigt EUR 3,00

Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen und Studierende
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundes-
freiwilligendienstes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)  

Geldwert- und Mehrfachkarten 
Wertkarte I – 10% Rabatt auf den Einzeleintritt EUR 28,00 
Wertkarte II – 15% Rabatt auf den Einzeleintritt EUR 39,00 
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) EUR 19,00
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Samstag, 5. März 
Central-Apotheke, Ravensburg 
Marienplatz 31, Tel.: 0751 - 363360 
  
Sonntag, 6. März 
Dreiländer-Apotheke, Ravensburg (Südstadt) 
Gottlieb-Daimler-Str. 2, Tel. 0751 - 3665075 

Hilfe im Alter

Kümmerer/Seniorenberatung:
Marc Schulz
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Gemeinde Baienfurt

Marktplatz 1, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/400062, Mobil: 0172/4421551
Mail: kuemmerer@baienfurt.de

Sprechzeiten:
Montag 07.30-12.00 Uhr
Donnerstag 14.00-18.00 Uhr 
Freitag  9.00-12.00 Uhr

Tanja Gray
Liebenau Lebenswert Alter gGmbH
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
Sprechzeiten:
Montag 13.30-16.00 Uhr
Donnerstag 09.00-12.00 Uhr
Freitag 09.00-12.00 Uhr

Liebenau - Leben im Alter gGmbH

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4
88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
sieglinde.heisel@
stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de/
pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 
Mittagstisch für Senioren

Sozialstation St. Anna
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 46796
sozialstation.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Die Pflegekräfte sind jederzeit erreichbar.

Lebensräume für Jung und Alt
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 5699400
lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Mo: 9.00 – 11.00 Uhr, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Pflege, Betreuungsgruppen, Bera-
tung, Essen auf Rädern in den Ge-
meinden Baienfurt, Baindt und 
Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

Rotes Kreuz Ravensburg
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Tel.: 0751-56061-0

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Men-
schen und ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207277

Kirchliche Nachrichten

Katholisches Pfarramt Telefon  0751 43633
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812  
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de
Pfarramtssekretärinnen  Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat
E-Mail-Adresse    bernhard-staudacher@gmx.de

Pfarrer Erwin Lang Telefon 0751 43633   

Vikar Marco Rodriguez Rivas Telefon 0751 43633

Diakon Ludwig Gögler Telefon 0751 46727
Gemeindereferentin
Silvia Lehmann 
Büro: Kirchstraße  8   Telefon 0751 5576199                                                                         
E-Mail-Adresse GR.Silvia.Lehmann@gmx.de

Gemeindereferentin
Regina Willmes                    
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624  
E-Mail-Adresse GR.Regina.Willmes@gmx.de

Mesner Hans Wierer Telefon 0177 4191909

Kirchenpflege
Gabriele Pluczinski Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse    Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Katholisches Gemeindehaus  Terminabsprache und Vermie-
tung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe Telefon 07502 621098
 Petra Maucher
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de

Hausmeisterin Gemeindehaus  Telefon 0174 7690624 
  Beate Jöris

Besuchsdienst Telefon 0751 48574      
 Monika Sterzenbach 

Katholisches Pfarramt Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812 
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse  Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse  Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna  Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6   Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Beate Jöris Telefon 0174 7690624 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten  
St. Josef Telefon 0751 59600 
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Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633 
Montag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Mittwoch 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Donnerstag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  

Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt 
__________________________________________________

Gedanken zur Woche 
Die Fastenzeit ist die Zeit zum Kurswechsel, um gegen das 
Böse und das Elend 
anzugehen. Papst Franziskus 
  
Samstag, 5. März in Baienfurt 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag Elisabeth 

Schmitz geborene Wochner, Familie Unold 
und Angehörige, Familie Lang und Angehöri-
ge, Anneliese Riedinger, Stefan Knitz, Hildegard 
Schnetz, Gabriele Schafhauser, Eugenie Schaf-
hauser, Niklas Schafhauser, August Binder und 
Angehörige, August und Thomas Padent, An-
ton Brauchle) 

Sonntag, 6. März in Baindt - 1. Fastensonntag-  
09.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Erstkommuni-

onkinder Gruppe 1 ( nicht öffentlich) 
10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Erstkommuni-

onkinder Gruppe 2 (nicht öffentllich) 
Dienstag, 8. März in Baindt 
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
Mittwoch, 9. März in Baienfurt 
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Gerhard Straubinger) 
Donnerstag, 10. März in Baienfurt - 
07.45 Uhr Schülergottesdienst (Großeltern Ryszka und Robak) 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit) 
Freitag, 11. März in Baindt 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 12. März in Baindt -Zählung der Gottesdienst-

besucher- 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
-Caritas-Fastenopfer- 
Sonntag, 13. März -2. Fastensonntag- 
-Zählung der Gottesdienstbesucher- 
10.00 Uhr Vorbereitungsgottesdienst der Erstkommuni-

onkinder 
 (Franz Müller, Harro Krezdorn und Angehörige) 
 -Caritas-Fastenopfer- 

Ministrantenplan 
Samstag 05.03.2022, 18.30 Uhr  
E. Stärk, L. Kösler, T. Stärk, L. Kösler, J. Rueß, J. Klein 
Sontag 13.03.2022, 10.00 Uhr  
K. Schorrer, N. Landthaler, M. Landthaler, A. 
Landthaler, M. Vuija, J. Weiß 

Samstag 19.03.2022, 18.30 Uhr  
L. Kapler, J. Kapler, J. Kapler, P. Forderer, M. Stavarache, H. Kapler 
Sontag 27.03.2022, 10.00 Uhr  
S. Schurr, M. Schad, F. Eisele, S. Werner, B. Schurr, L. Rauch 
Sontag 27.03.2022, 11.15 Uhr  
N. Schramm, J. Neubauer, V. Neubauer, M. Schramm, R. Hund, 
X. Hund 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan für März. Bitte sucht euch einen Ersatz, wenn 
ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Mini Team 
  
Regelungen für den Gottesdienstbesuch: 
-  Personen ab 18 Jahren müssen eine FFP2-Maske tragen. 

Für Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 18 Jahren ist 
ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz ausreichend. 

-  Zwischen Einzelpersonen und Familienverbänden/Haushal-
ten gilt der Mindestabstand von 1,5 Metern. 

  Die Bänke sind gekennzeichnet - jede 2. Bank kann genutzt 
werden - allerdings mit der Vorgabe, dass  nur gemeinsa-
mes Stehen und Sitzen und nicht Knien  möglich sind, 
da sonst der Mindestabstand nicht eingehalten werden 
kann. 

- Die Laufwege  sind zu beachten. 
 Wir bitten Sie ihr eigenes Gotteslob mitzubringen. 
  Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht 

mitfeiern. 

Erstkommunion 2022 
Vorbereitungsgottesdienst der Erstkommu-
nionkinder  
Am Sonntag 13. März findet um 10.00 Uhr der 
Vorbereitungsgottesdienst statt, wir freuen 
uns, auch diesen gemeinsam mit allen Kirchen-

besuchern feiern zu können, der Gottesdienst ist öffentlich. 
Nun sind wir gespannt, was uns erwartet - werden Frau Rat-
los und Frau Taktstock wieder da sein? Was haben die Kinder 
in der Vorbereitung über Gottes Melodie erfahren? Seien wir 
gespannt - kommen Sie und feiern Sie mit! 
Das Kommunionteam 

Erstkommunionkinder 2022 aufgepasst 
Klingt gut - das Gotteslob  
Liebe Erstkommunionkinder 2022, 
auch in diesem Jahr bezuschusst unser Bischof 
Dr. Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gottes-
lobes für die Erstkommunionkinder mit jeweils 

10,00 € pro Erstkommunionkind. Jeder, der einem Erstkom-
munionkind ein Gotteslob schenkt, oder jedes Erstkommuni-
onkind, das sich ein Gotteslob kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den Zuschuss einmalig 
in bar. Den Aufkleber und den Zuschuss gibt es im Pfarrbüro 
Baienfurt während der Öffnungszeiten. 
  
 

2 x Logo Cari-
tas  
Caritas - Fastenopfer am 12./13. März 2022 
• Hier und jetzt helfen! 
•  40 Prozent der Spenden bleiben für karitative Arbeit in 

den Kirchengemeinden 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich Telefon 0751 48602 
Leitung:Tanja Kaplan stulrich.baienfurt@kiga.drs.de 
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Unter dem Motto „Hier und jetzt helfen!“ bittet die Caritas 
am 12./13. März 2022 in allen Gemeinden der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart um Spenden. 40 Prozent der Spenden verblei-
ben direkt in den Kirchengemeinden für ihre sozial-karitativen 
Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritasverband für sei-
ne Dienste und Projekte in der jeweiligen Region. Zehn Prozent 
davon sind für den Sozialdienst katholischer Frauen e. V. (SkF) 
bestimmt. 
Die Pandemie fordert ihren Preis, der oft erst bei genauem 
Hinsehen sichtbar wird. So fühlen sich viele ältere Menschen 
wegen Kontaktbeschränkungen einsam. Familien wiederum 
stehen unter Durck. Viele Kinder haben im Zuge der Pandemie 
ihr Hobby aufgegeben. Jugendlichen fehlen soziale Kontakte 
und spontane Verabredungen. Wer denkt schon daran, dass 
die Umstände es auch Schwangeren schwer machen, sich auf 
die Geburt vorzubereiten. Sie können sich etwa nicht mehr 
in Elternkursen untereinander austauschen. Menschliche Zu-
wendung ist aber sehr wichtig, um mit Schwierigkeiten im 
Corona-Alltag zurechtzukommen. Freiwillig Engagierte brin-
gen sich hier ein, sie übernehmen Patenschaften für Familien. 
Andere organisieren in den Caritas-Beratungsstellen Telefon- 
und Onlineberatung, die die Menschen in Krisensituationen 
stärken. 
„Das machen wir gemeinsam“ - so hat die Caritas in Deutsch-
land ihre Kampagne 2022 über-schrieben. Wenn jeder und 
jede in der eigenen Umgebung anpackt und etwas mit an-
deren gemeinsam tut, lässt sich die Schwere der Pandemie 
abmildern. Das Engagement jedes und jeder einzelnen wirkt 
gegen jede Form von Einsamkeit und Armut. Wenn Ehren- 
und Hauptamtliche zusammenarbeiten, wenn Jung und Alt 
sich nach eigenen Möglichkeiten einbringen, stärkt dies den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft und fördert den sozialen 
Frieden weltweit. 
Die Caritas bittet um Spenden in den Gottesdiensten und 
Kirchengemeinden. 
Sie können Ihre Spende überweisen auf das Konto der 
Katholischen Kirchenpflege bei der VR Bank Ravens-
burg-Weingarten 
DE93 6506 2577 0056 3370 00 
BIC GENODES 1RRV 
  
Taizé- und Assisifahrt für Jugendliche und junge Erwach-
sene 
Das katholische Jugendreferat RV lädt dazu ein: 
Assisi - (ab 16 J.) 19. - 24. April, 350/400 € DZ 
Taizé - (ab 15 J.) 5. - 12. Juni, 155 € 
Nähere Info: https://allgaeu-oberschwaben.bdkj.info/ 
  
si“ mit Strophen, die von Fasnet, Feiern, Tanzen, Lachen und 
Verkleiden handeln. Zusammen beteten wir noch das Vater-
unser mit Gesten. Nach dem Segensgebet und dem Segens-
lied verabschiedete Pauli sich von allen, die den Gottesdienst 
mitgefeiert hatten. Er freute sich, dass alle toll mitgemacht 
hatten. Die nächste kleine Kirche findet am Palmsonntag 
statt. 

Kleider Sammlung Aktion Hoffnung 2022 
2. April in Baienfurt - 
Die Kleidersammlung wird im Ganzen Dekanat Allgäu Ober-
schwaben durchgeführt. Immer häufiger verbergen sich hin-
ter vermeintlich karitativen Sammlungen von Alttextilien 
dubiose Firmen. Darauf will die Katholische Arbeitnehmer-Be-
wegung (KAB) mit ihrer Aktion aufmerksam machen. Die Ver-

braucher würden gezielt in die Irre geführt, 
um an deren Altkleider zu kommen. Sämtli-
che Kleidung wird dann zu Geld gemacht, das 
in den eigenen Taschen der dubiosen Samm-
ler landet. 
Die KAB zeigt, wie die Aktion Hoffnung mit 
Altkleidern soziale Projekte unterstützt. Die 
Erlöse aus den Sammlungen der Aktion Hoff-
nung fließen hingegen in Partnerschaftspro-
jekte von katholischen Verbänden in der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart. Die Aktion 
Hoffnung ist Mitglied bei Fair Wertung und 
übernimmt als eine der größten katholischen Sammelorga-
nisationen in Deutschland eine Vorreiterrolle in der ökologi-
schen und ethischen Ausrichtung ihrer Sammelaktivitäten. 
Die Katholische Arbeitnehmer 
Bewegung (KAB) Unterstützt 
Projekte in Uganda. 
Aktion Hoffnung am 2. April 
2022 in Baienfurt  
  

Kath. Frauenbund 
Baienfurt
Mittwoch: 16.03.2022 
08.30 Uhr Friedensrosenkranz 
09.00 Uhr Friedensmesse 

 
 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Zukunftsplan: Hoffnung 
Das ist das diesjährige Motto des 
Weltgebetstags der Frauen, der 
am Freitag, den 4. März 2022 bei 
uns in Baienfurt stattfindet. Wir in 
Baienfurt - Baindt feiern mit Men-

schen rund um den Globus Gottesdienst um 19:00 Uhr in 
der katholischen Kirche. Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein. 
In diesem Jahr haben wir eigentlich drei Gastgeberländer:  
England - Wales - Nordirland. Den Spuren der Hoffnung 



12 # 9 – 4. März 2022

nachzugehen dazu laden uns die Frauen aus diesen Ländern 
ein. Den Bibeltext finden wir in Jeremia 29, 11-14: Ich weiß, 
was ich mit euch vorhabe, Pläne des Friedens und nicht des 
Unglücks; ich will euch Zukunft und Hoffnung geben. Wenn ihr 
mich ruft, wenn ihr kommt und zu mir betet, werde ich euch 
hören. Wenn ihr mich sucht, werdet ihr mich finden; ja wenn 
ihr von ganzem Herzen nach mir fragt, werde ich mich von 
euch finden lassen. Ich werde euer Schicksal zum Guten wen-
den... Den Spuren der Hoffnung nachzugehen, dazu laden die 
Frauen aus England - Wales - Nordirland ein. Gemeinsam 
wollen wir Hoffnung entstehen lassen in unserem Leben, in 
unserer Gemeinschaft, in unserem Land und in der Welt. 
Der Gottesdienst findet auch in diesem Jahr aufgrund des gro-
ßen Kirchenraumes in der katholischen Kirche Baienfurt statt. 
Die katholische Kirche als Veranstalter hat ein bewährtes Hy-
gienekonzept, an das wir anknüpfen können. Mit Mund-Na-
senschutz, Abstand und ohne Gesang werden wir in diesem 
Jahr anders, aber trotzdem mit viel Freude über die Möglich-
keit gemeinsam zu beten, den Gottesdienst vor Ort feiern. 
Auf die sehr beliebte anschließende  Feier im Gemeindehaus 
müssen wir in diesem Jahr leider noch einmal verzichten.  
Was bleibt ist die Hoffnung. 
Für die, denen es wohler dabei ist, diesmal von zuhause mit-
zufeiern, freuen wir uns sehr, dass der Sender Bibel TV am Frei-
tag, den 4. März 2022 einen Gottesdienst zum Weltgebetstag 
senden wird. Der 60-minütige Gottesdienst wird um 19:00 
Uhr ausgestrahlt. Parallel läuft eine große Online-Premiere 
des Gottesdienstes über den YouTube-Kanal des Weltgebets-
tages sowie deren Facebook-Seite. 
Was:  Gottesdienst zum Weltgebetstag 2022 
Wann: Freitag, 4. März 2022, um 19:00 Uhr 
Wo: Sender Bibel TV 
Wiederholungen: Samstag, 5. März 2022, 14:00 Uhr sowie 
Sonntag, den 6. März 2022, 11:00 Uhr. 
Über Länder und Konfessionen hinweg engagieren sich Frau-
en seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag und machen 
sich stark für Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. 
Alleine in Deutschland besuchen in gewöhnlichen Jahren hun-
derttausende Menschen die Gottesdienste und Veranstaltun-
gen. 
Wir freuen uns auch in diesem besonderen Jahr auf Ihre Teil-
nahme und das gemeinsame Beten - wenn auch wieder in 
ungewohnter Form. 
Für das WGT-Team Petra Neumann-Sprink

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er 
die Werke des Teufels zerstöre. 
1. Joh 3,8b 

Freitag, 04. März 
19.00 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche - Weltgebetstag 
  
Sonntag, 06. März  Invocavit 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche, Mot-

to: Fastenaktion 2022 – „Üben! 7 
Wochen ohne Stillstand“ 

Heute keine Kinderkirche !!! 
  
Mittwoch, 09. März 
15.00 Uhr –    Konfi-8 im
16.00 Uhr Baienfurt Gemeindehaus Gruppe 1 
16.00 Uhr –    Konfi-8 im
17.00 Uhr Baienfurt Gemeindehaus Gruppe 2 
  
Sonntag, 13. März  Reminiszere 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst mit Diakoniepfarrer 

Ralf Brennecke in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus, 

Öschweg 30 

---------- 

Gedanken zum Wochenspruch 
Dazu ist erschienen der Sohn 
Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.  (1. Johannes-
brief 3,8b) 
Jesus behält das letzte Wort, über 
jede Hölle, die Menschen erleben, 
über jeden (armen) Teufel und so-
gar über den Tod – daran lässt 

unser Wochenspruch gleich zu Beginn der Passionszeit über-
haupt keinen Zweifel. 
In diesen Tagen erleben Menschen in der Ukraine Teuflisches – 
haben höllische Angst – und rufen nach Hilfe. 
Wir versuchen, zu helfen so gut wir können, und rufen ge-
meinsam zu dem EINEN, der uns wirklich nachhaltig helfen 
kann: 
Aus dem Vertrauen darauf, dass Gott selbst diese Situation 
zum Guten wenden kann, beten wir zu ihm. 
Wir bitten Gott, dass er uns erleben lässt, dass sein Sieg über 
das Böse die Welt zum Guten verändern, steinerne Herzen von 
Agressoren verwandeln, allem Lebensfeindlichen das Hand-
werk legen und endlich Frieden schaffen kann – mit, durch 
und unter unserem menschlichen Handeln und Agieren – aus 
dem Hören auf IHN. 
Rufen wir mit Worten aus unserem Wochenlied (EG 347,5+6) 
zu Gott – eng verbunden mit unseren Geschwistern in Ost-
europa: 
  
Ach bleib mit deinem Schutze 
bei uns, du starker Held, 
dass uns der Feind nicht trutze 
noch fäll die böse Welt. 
  
Ach bleib mit deiner Treue 
bei uns, mein Herr und Gott; 
Beständigkeit verleihe, 
hilf uns aus aller Not. 
  
Amen. 
Ihr Pfr. Martin Schöberl 
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      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz-Andacht (60 
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –  

Seelsorge aus der Feder von Johannes Calvin 

Glück gehabt! – Was für ein Zufall! – Redewendungen, die jede kennt und die jeder 
schon selbst gebraucht hat. 

Johannes Calvin setzt genau hier an und ich finde es faszinierend, dass sich unser 
Denken offensichtlich seit knapp 500 Jahren weniger verändert hat, als wir meistens 
denken. 

Er hält fest, dass Providentia Dei (Gottes Fürsorge) etwas grundlegend anderes ist 
als Glück oder Zufall: 

„Man hat zwar schon zu allen Zeiten allgemein gewähnt, und auch heutzutage 
herrscht fast unter allen Sterblichen die Meinung, es geschehe alles ‚zufällig‘. – All 

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekun-
den) von Pfarrer Martin Schöberl zum 
aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223 

---------- 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kir-
che können in Echtzeit von zu Hause 
aus mitgefeiert werden. Den jeweili-
gen Link dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.evangelisch-bai-
enfurt-baindt.de. Der Gottesdienst 
bleibt dann für 72 Stunden über un-
seren YouTube- Kanal abrufbar. 

---------- 

Die Jünger Jesu - ein bunter Haufen 
In der Kinderkirche haben wir uns in den letzten 
Wochen mit Jesus auf den Weg gemacht und 
seine Freunde kennengelernt. Wir haben ge-
meinsam gebastelt, gebetet, gesungen und ge-
spielt. 

Nach den Fasnetsferien (13. März) erfahren wir, wie es mit Je-
sus weitergeht. 
Das Team der Kinderkirche freut sich schon auf dich!

---------- 
Stellenausschreibungen 
Unsere ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 

Quelle „7 Wochen Ohne/
Getty Images“ 
 

Nothilfe für die Ukraine läuft an! - Bitte helft mit!  
Am 24. Februar hat sich die 
Welt verändert. Russland hat 
die Ukraine angegriffen. Es ist 
Krieg, der nach Gottes Willen 
nicht sein soll. Aber das, was 
nicht sein soll, das ist Realität 
geworden. 

Und in dieser Not versuchen wir durch Gebet und Solidarität 
zu helfen. Dafür sind wir in einem permanenten Austausch 
mit unseren ukrainischen Partnerkirchen und unseren Partn-
erkirchen in Ungarn, Polen, der Slowakei und Rumänien. 
Unsere polnische lutherische Partnerkirche ist gerade dabei, 
für die lutherische Kirche in der Ukraine (DELKU) einen Trans-
porter zu beschaffen. Der fehlt im Land, um vor Ort humani-
täre Hilfen zu transportieren und zu verteilen. „Wir brauchen 
dringend Transporter. Ist es möglich, dass Ihr uns welche be-
sorgt? Hier in der Ukraine ist das derzeit für uns unmöglich“, 
fragt Bischof Pawlo Schwarz. Dafür setzen sich jetzt unsere 
Partner ein, die grenznah agieren können und über die ent-
sprechenden Kontakte und das Knowhow verfügen. 10.000 € 
wird das GAW dafür als erste Hilfe zur Verfügung stellen.

Die Flüchtlingswelle ist angestiegen, das spüren unsere Part-
ner, z.B. in Łódź in Polen. 
„Heute werden wir in unserer reformierten Gemeinde in 
Łódź eine Großmutter, Mutter und zwei kleine Kinder aus der 
Ukraine bei uns aufnehmen. Ein junges Mädchen aus Kiew 
kommt ebenfalls in Kürze dazu. Ihre Mutter mit zwei klei-
nen Geschwistern hat es nicht geschafft, aus Kiew herauszu-
kommen. Der Vater kämpft für sein Land. Wir wollen diesen 
Menschen hier in unserer Gemeinde helfen und werden sie 
begleiten. In unserer Stadt gibt es sehr viele Freiwillige und 
Menschen, die helfen wollen. Wir danken Euch, wenn ihr uns 
bei der Unterbringung helfen könnt“, schreibt Pfarrer Semko 
Koroza von der Reformierten Kirche in Polen. Das GAW stellt 
der Reformierten Kirche 2.000 € für die Unterbringung von 
Flüchtlingen zur Verfügung.
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Das Reformierte Hilfswerk in Ungarn verfügt über eine gute 
Logistik, zahlreiche Kontakte und ehrenamtliche Helfer, die 
mit einem hohen Einsatz Hilfen in Ungarn organisieren und 
insbesondere die Reformierte Kirche in Transkarpatien unter-
stützen. 5.000 € sind auf dem Weg nach Ungarn, um der Re-
formierten Kirche in der Ukraine bei ihren Herausforderungen 
zu helfen. Für die Flüchtlinge, die nach Ungarn kommen, wer-
den Lebensmittel, Getränke und Hygieneartikel bereitgestellt. 
Es wird prognostiziert, dass die Flüchtlingszahlen weiter an-
wachsen und die Hilfen verstärkt werden müssen. 
In der Ostslowakei stellt sich die Diakonie der Evangelischen 
Kirche A.B. auf die Unterbringung von ca. 4.000 Flüchtlingen 
ein. Dafür wird in den evangelischen Gemeinden nach Unter-
bringungen gesucht. „Viele Flüchtlinge ziehen auch weiter, 
weil sie Freunde, Bekannte oder Verwandte in der Westslo-
wakei, Tschechien, Polen oder auch Deutschland haben. Dort 
wollen sie unterkommen“, sagt Samuel Misko, der für die Di-
akonie in der Ostslowakei arbeitet. 
In Odessa - wo es bis heute noch relativ ruhig ist - versucht 
Pfarrer Alexander Gross in Supermärkten Lebensmittel, Ge-
tränke und Hygieneartikel zu beschaffen, um Notleidende in 
seinen Gemeinden zu unterstützen. Wir sind in Kontakt mit 
ihm und warten auf seine Nachricht, damit wir Geld zu ihm 
überweisen können. 
Wir rufen weiter zur Nothilfe für die Ukraine auf. Bitte helfen 
Sie in dieser großen Not: 
https://www.gustav-adolf-werk.de/projekt-des-monats.html

Frauenkreis am MITTWOCH, 
den 9. März 2022 fällt aus! 
Noch legen hohe Infektions-
zahlen es nahe, ein Frau-
enkreistreffen am 9. März 
2022 19:00 Uhr ausfallen zu 
lassen. 

Ganz herzlich aber wollen wir zum 
 WELTGEBETSTAG DER FRAUEN  mit 
  GOTTESDIENST am Freitag, den 4. März 2022, 
 in die katholische Kirche Baienfurt 
einladen. Das diesjährige Weltgebetstagsland England, Wa-
les Nordirland  hat die Liturgie des Gottesdienstes für uns 
erstellt. Leider ist eine anschließende Feier im Gemeindehaus 
eben wegen der hohen Infektionszahlen auch in diesem Jahr 
noch nicht möglich. Dankbar sind wir für den Gottesdienst 
und stimmen überein mit den Frauen aus England, Wales 
Nordirland im Motto des diesjährigen Weltgebetstages: ZU-
KUNFTSPLAN: HOFFNUNG 
Petra Neumann-Sprink
 

Kreativer Montag startet 
wieder durch! 
Ganz vorsichtig (Corona-Re-
geln!) wollen wir wieder anfan-
gen, uns montags zum KM im  
Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 

Baindt zu treffen... 
Am  21.03. (Frühlingsanfang!) wird Hans Meinert wieder 
mit uns malen unter dem Thema „Belebte Formen“ (Bleistift 
und Aquarell). Wir freuen uns schon sehr auf den Neustart! 
Herr Meinert hat z.Zt. auch eine Ausstellung im Dietrich-Bon-
hoeffer-Saal in Baindt unter dem Titel „Das große Staunen- 
Bilder zur Schöpfungsgeschichte“, die wir dann auch sehen 
und besprechen können. 

Am Nachmittag des 21.03. haben wir im evangelischen Ge-
meindesaal in Baienfurt eine Ausstellung von Hans Meinert 
organisiert mit Bildern und Texten zu dem Buch „Der Pro-
phet“ des Dichters und Philosophen Khalil Gibran. Eine Le-
sung und Gespräch mit dem Maler finden um 14.30 Uhr 
statt. Dazu bitte Anmeldung über H. Kaminski (Tel.07502-
4103) oder Petra Neumann-Sprink (0751-52501) 
Das Team des KM 
P.S. Das weitere Programm des KM gibt es ab nächster Wo-
che!

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter Einhal-
tung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Ge-
meinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird um 
eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüdergemeinde 
bis freitags 18 Uhr gebeten. 

Vereinsnachrichten

Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Fasnet in Fut la Boi  
Aufgrund der aktuellen Lockerungen der Coronavorgaben 
konnten auch in Fut la Boi doch noch weitere Fasnetsveran-
staltungen durchgeführt werden. 
Bereits am Gumpigen Donnerstag wurden nach den Kinder-
gärten und der Grundschule noch das Rathaus befreit. Der 
Bürgermeister Günter A. Binder wurde in den Urlaub geschickt. 
Die Narren haben die Macht in Fut la Boi übernommen. Schön 
war es auch, dass sich trotz Einschränkungen auch die Zunft- 
und Ehrenzunftmeister zum Gruppenbild einfanden. 
Nach einem gemütlichen – natürlich unter Coronavorgaben 
durchgeführten – Umtrunk in der Gemeindehalle wurde be-
reits um 14 Uhr der Narrenbaum gestellt. Zu diesem öffent-
lichen Ereignis kamen tatsächlich auch zahlreiche Baienfurter. 
Mit Hilfe Rhythmen der Narrenkapelle und der Schussagugga 
wurde der (Christ)Baum rasch entastet und zu einem Narren-
baum umfunktioniert. Vielen Dank auch an den Bauhof, die 
Feuerwehr, das Deutsche Rote Kreuz und die Polizei.
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KiGa-Besuch am Gumpigen Donnerstag

Die Hästragenden waren voller Elan am Gumpigen Donners-
tag beim Rathaussturm dabei!

Der Schlüssel wurde Corona konform übergeben. Die Narren 
sind an der Macht und Bürgermeister Günter A. Binder wurde 
in Urlaub geschickt.

Der Zunftmeister Thomas Kohler moderierte das „Entasten“
kurzweilig, unterstützt wurde er von seinem früheren Vize 
Nobert Sommer. Im Hintergrund sieht man unsere Zunftka-
pelle.

Es waren echt viele Baienfurter beim Narrenbaumstellen, ob-
wohl sehr wenig Werbung gemacht wurde.

Die Schussagugga halfen dieses Jahr aus.

Narrenbaumstellen (Christbaumentasten) 
Am Bromigen Freitag ging es in einer kleinen Gruppe zum Hai-
schebrauch: Schnorren als Clo(w)ns in Fut la Boi! Dieser Brauch 
führt eigentlich zum Kauf von Pralinen, Würstle, Orangen etc. 
für den Kanonenwagen. Wir sind guter Dinge, dass dieser 
2023 wieder durch den Ort fahren darf. 
Am Fasnetssamstag konnten wir – ohne Werbung – durch 
den Ort ziehen und etwas närrische Stimmung verbreiten. Am 
Fasnetssonntag wurde gemeinsam mit den Baindter Rasplern 
eine Narrenmesse in Baindt veranstaltet. 
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Am Fasnetsmontag schnauften wir dann mal kurz durch und 
begruben dann die Fasnet am Fasnetsdienstag wieder. 
Noch ein kleines, leises Henkerhaus - lass d‘Narre raus! 
Der Zunftrat der Narrenzunft „Henkerhaus“ Baienfurt e.V. 
1936 (IR)

Maskenabgabe im Neunerbeck 
Liebe Hästragende, 
wie es bereits im Narrenfahrplan eingetragen ist, findet die 
Maskenabgabe am Mittwoch, 09.03.2022 um 19 Uhr im 
Neunerbeck  statt. 
Bitte denkt an die aktuellen Coronavorgaben und bringt die 
Maske pünktlich zurück. 
Für die Leihhäusrückgabe werden wieder separate Termine 
vereinbart. 
Euer Maskenmeister 
im Auftrag der Narrenzunft „Henkerhaus“ Baienfurt e.V. 1936 
(IR)

War er nicht toll - unser Narrenbaum 2022?

Kickacher Waldbad  
Hexen e.V.

Schülerbefreiung KBZO 
Am gumpigen Donnerstag konnte endlich wieder eine Gruppe 
Hexen die Schüler vom KBZO in Weingarten befreien. 
Leider war es aufgrund der aktuellen Situation nicht möglich, 
wie gewohnt, mit den Kindern gemeinsam zu feiern und zu 
tanzen, aber dennoch machten wir mit musikalischer Beglei-
tung einen Umzug durchs Schulhaus. Vorbei an den Klassen-
zimmern, in denen die Kinder waren und sich riesig über den 
Bonbon-Regen gefreut haben. 
Die Inhaftierung der Schulleitung wurde dann aus dem großen 
Saal in die einzelnen Zimmer übertragen. 
Es freute uns, den Kindern in diesem Jahr Spaß zu bereiten 
und hoffen darauf, im nächsten Jahr, wieder gemeinsam eine 
Polonaise durchs Schulhaus machen zu können.
 

Narrenlauf 
Am Abend des gumpigen Donnerstags trafen sich die Wald-
bad Hexen in der Eishalle in Ravensburg 
Zum Narrenlauf.
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Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Einladung zum Tag der offenen Tür 
Lange haben wir diesem Tag entgegengefiebert: unsere 
Räumlichkeiten in der Baindter Straße 48/1 sind umgebaut, 
vergrößert, an unsere Bedürfnisse angepasst und bezogen! 
Da geteilte Freude bekanntlich doppelte Freude ist, laden wir 
Sie herzlich ein, diesen Tag mit uns zu feiern. 
Dies möchten wir zum Anlass nehmen, sowohl unser neues 
Zuhause zu präsentieren als auch zu zeigen, was unsere Ver-
einsarbeit ausmacht. Neben verschiedenen Aktionen für Kin-
der bieten wir Ihnen jede Menge Informationen zu unseren 
Vereinen, unserer ehrenamtlichen Arbeit, den Möglichkeiten 
sich bei uns zu engagieren und vieles mehr. 
Kommen Sie einfach vorbei und besuchen Sie uns zu unserem 
Tag der Offenen Tür. Bei Kaffee und einem Stück Kuchen kom-
men wir gerne mit Ihnen ins Gespräch. Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Vereine aus der Baindter Straße 48/1 
Wer: DRK Bereitschaft und Jugendrotkreuz Baienfurt-Baindt, 
DLRG Ortsgruppe Baienfurt und Kunstkreis Baindt e.V.. 
Wo: Containeranlage in der Baindter Straße 48/1 in Baienfurt/
Baindt 
Wann: 22. Mai 2022 ab 14:00 Uhr 
Was: Kaffee und Kuchen, Attraktionen für Groß und Klein.
 

DLRG 
Baienfurt

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Frei-
tag, den 25.03.2022 ab 19:00 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus im Öschweg 32 in Baienfurt statt. Es müssen die am 
25.03.2022 geltenden Corona-Regeln eingehalten werden. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Jahresbericht Leitung Ausbildung 
3. Jahresbericht Leitung Wasserrettung 
4. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplanes 2022 
5. Kassenbericht 
6. Vorstellung des Jahresabschlusses 2021 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Feststellung des Jahresabschlusses 2021 

 9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Jahresbericht Jugendleiter 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
13. Schlusswort 
  
Anträge müssen bis Freitag, den 18.03.2022 schriftlich oder 
per E-Mail bei info@baienfurt.dlrg.de eingegangen sein. 
  
DLRG OG Baienfurt
 

Kegelsportverein  
Baienfurt e.V.

Dreizehnter Spieltag 26.02.2022 
Am Samstag, den 26.02.2022, fand das Nachholspiel der 3. 
Mannschaft gegen die SG Mengen-Sigmaringen auf den 
Heimbahnen in der Gaststätte M3 statt. Mit einer guten 
Mannschaftsleistung konnten die Baienfurter Sportkegler den 
Tabellenzweiten aus Sigmaringen überraschend deutlich mit 
7:1 besiegen. 
1. Bezirksliga Oberschwaben Zollern 
KSV Baienfurt 3 - SG Mengen-Sigmaringen 2  
7:1 3040 Holz : 2920 Holz 
Einzelergebnisse: 
Viertel G. 512H/0MP, Zivkovic J. 487H/1MP, Gress W. 482H/1MP, 
Straub W. 516H/1MP, Schweizer D. 529H/1MP, Tomic R. 
514H/1MP

Gemeindeverband 
Baienfurt

Nistkastenaktion 2022 
Wie bereits berichtet, findet am morgigen Samstag die Räu-
mung und Wartung der Stora-Nistkästen statt, die von der 
Rittlerbrücke bis kurz vor dem Waldbad am südlichen Achufer 
platziert sind. Eine herzliche Einladung zum Mitmachen geht 
an alle interessierten Naturfreunde. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der „Amphibienarena“ (ehemali-
ges Kinderbad). Bei nasskalter Witterung wird die Aktion auf 
einen späteren Zeitpunkt verschoben. ts

Baden-Württemberg 
Ortverband Weingarten

Ehrung langjähriger Mitglieder 

Im März und April 2022 
wurden für 25 Jahre Mit-
gliedschaft (Urkunde und gol-
denes Treueabzeichen und 
Präsent) 1 Mitglied 
für 10 Jahre Mitgliedschaft 
(Urkunde und silbernes 
Treueabzeichen) 4 Mitglieder 
geehrt. 
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Die Urkunden wurden in dankbarer Anerkennung und Würdi-
gung für so viele Jahre treuer Mitgliedschaft im Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg, vom Landesverbandsvorsitzenden 
Herr Hotz und Stellvertretern unterschrieben und über den 
VdK OV Weingarten wegen der Corona-Pandemie an die Jubi-
lare per Post zugeschickt. 
Herzlichen Glückwunsch unseren Jubilaren wünscht die ganze 
Vorstandsschaft. Bleiben Sie gesund. 
Ihre Karin Maucher Vorsitzende OV Weingarten

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Mitgliedern, die 
im März geboren sind 
wünscht die Vorstands-
schaft vom Sozialverband 
VdK Ortsverband Weingar-
ten alles Gute und viel Ge-
sundheit zum Geburtstag. 
Liebe Grüße Ihre Karin 
Maucher – Vorsitzende
 

Zur Information

Klimaschutz - 
einfach machen
Willkommen in unserer Rubrik 

„Klimaschutz – einfach machen“. Hier möchten wir in regelmäßi-
gen Abständen Anregungen geben, wie wir uns einen klimascho-
nenderen Lebensstil aneignen können. Denn in der Summe haben 
unsere täglichen Entscheidungen und Verhaltensmuster enorme 
Auswirkungen – im negativen wie im positiven Sinne! 

Viele Tipps und Infos für eine klima-
schonende Lebensweise sowie Gut-
scheine zum Ausprobieren finden Sie 
auch im kostenlosen Klimasparbuch, 
das vom Gemeindeverband Mittleres 
Schussental gemeinsam mit dem 
Verein für ökologische Kommunika-
tion, oekom e. V., herausgegeben 
wird. Schauen Sie mal rein - es lohnt 
sich! Sie finden das Taschenbuch in 
vielen Ausgabestellen und in allen 
Rathäusern der Verbandsgemeinden 

des Mittleren Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baien-
furt, Baindt, Berg). Die Ausgabestellen sowie das Klimaspar-
buch als kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. Das Klimasparbuch 
kann auch direkt beim Gemeindeverband Mittleres Schussen-
tal (klimasparbuch@gmschussental.de) angefordert werden. 
  

Tipp 21: Kalorien- statt Spritverbrauch! 
Verzichten Sie darauf, Kurzstrecken mit dem 
Auto zu fahren. Das schon nicht nur das Kli-
ma, sondern auch den Motor. Solange er kalt 
ist, sind Kraftstoffverbrauch, Schadstoffaus-

stoß und Verschleiß sehr viel höher. Jeder Kilometer, den Sie zu 
Fuß oder per Fahrrad zurücklegen, spart Ihnen Treibstoffkos-
ten und fördert Ihre Gesundheit.

Neues aus dem Hoftheater 
Do 10.03. | 20.15 Uhr 
Uli Boettcher | Ich bin VIELE – eine Reise durchs Uliversum 
Wer bin ich? Diese simple Frage ist grundsätzlich schwer zu 
beantworten, weil wir alle immer viele sind, aber oft nicht die, 
die wir gerne wären. So geht’s auch Uli Boettcher. In „Ich bin 
Viele“ begegnet er zufällig und absichtlich seinen verschiede-
nen Ichs, die allesamt Aufhänger für Geschichten aus seinem 
Leben sind und dem Verwandschaftsbestiarium, in dem er 
aufgewachsen ist. 
In Boettchers neuem Programm finden sich alte Bekannte 
wieder, wie seine Frau und sein Sohn, aber auch neue Figuren, 
wie die Erb-Tante oder der Nachbar. Im Laufe dieses Abends 
kristallisieren sich auf höchst unterhaltsame Weise persön-
liche Facetten heraus, auf die Boettcher selbst nicht immer 
stolz sein, über die ein anderer aber immerhin ausgiebig la-
chen kann. 
„Eine grotesk-grandiose Reise durchs Uliversum“ 
(Schwäbische Zeitung, 11.03.2019) 
www.uliboettcher.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 24 € | erm. 21,50 € 
Unterstützertickets 32,90 € 
SWR3-Clubber bekommen Ermäßigung an der Abendkasse 
  
Fr 11.03. | 19 Uhr 
Jubiläumsmix 11 Jahre Hoftheater | die Dinnershow 
Vor genau elf Jahren war es soweit: Die Farbe war noch nicht 
überall getrocknet, aber das Hoftheater Baienfurt öffnete sei-
ne Tore und begrüßte die ersten Gäste. An diesem Jubiläums-
tag wollen wir zurückblicken auf 11 erfolgreiche Jahre, die das 
Hoftheater innerhalb kürzester Zeit zu einer der wichtigsten 
Kleinkunstbühnen im Süddeutschen Raum gemacht hat. 
Es erwartet Sie ein glanzvoller – von Hausherrn Uli Boettcher 
moderierter - Abend, ein fulminantes 3-Gang-Menü, Gruß-
botschaften internationaler KünstlerInnen, Versteigerungen 
kurioser Fanartikel, die von Ihren Stars persönlich signiert 
wurden und sowieso ein rundum vergnüglicher Abend. 
Auf die nächsten 11 glücklichen Jahre im Schussental! 
Eintrittspreis inklusive 3-Gang-Menü & Gebühren 
VVK 65 €, keine Ermäßigungen 
Unterstützerticket 75 € 
  
Sa 12.03. | 19 Uhr 
WunderWelten Dinnershow | Thailand 
Traumstrände, pittoreske Tempel und Pagoden, die Megacity 
Bangkok, wo Tradition und Moderne aufeinanderprallen, aber 
auch unzählige Highlights abseits gängiger Touristenziele: Das 
Königreich Thailand bezaubert mit einer Vielfalt, die ihresglei-
chen sucht. Aus allen Ecken duftet es nach Gewürzen, frisch 
Gebratenem und süßem Obst. Mobile Garküchen, Marktstän-
de und kleine Imbissbuden laden Besucher ein, die kulinarische 
Welt Thailands zu entdecken. Die National-Geographic-Foto-
grafen Aneta und Dirk Bleyer entführen bei den WunderWel-
ten Thailand in ein sehr sinnliches Land. Gemeinsam erkun-
den sie die Region seit über zwei Jahrzehnten, legten mehr 
als 35.000 Kilometer zurück. Auf ihren Reisen lernten sie Land 
und Leute intensiv kennen und zückten immer wieder die Ka-
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mera. Heraus kam eine mitreißende Multivisionsshow: Bril-
lante Foto- und Filmsequenzen, aufgenommen zu Lande, zu 
Wasser und aus der Luft, begleitet von Bleyers Live-Kommen-
tar, entführen in ein magisch anmutendes Land voller Gegen-
sätze. 
Die Dinnershow in Kooperation mit dem Hoftheater Baienfurt 
bringt Sie auf den Geschmack Thailands, denn zwischen den 
Vortragssequenzen wird ein genussvolles 3-Gänge-Menü un-
ter dem Motto „Korallen, Kokos und Koriander“ serviert. Hier 
dürften selbst erfahrene Südostasien-Reisende noch ins Stau-
nen geraten. Und alle anderen seien gewarnt: Heftiges Fern-
weh ist garantiert! 
www.WunderWelten.org 
Eintrittspreis inklusive 3 Gang-Menü & Gebühren 
VVK 65 €, keine Ermäßigungen 
Unterstützerticket 75 € 
  
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 
ticket@hoftheater.org oder zum gleich kaufen und da-
heim ausdrucken unter www.hoftheater.org
 

Hospizbewegung
Weingarten- Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

Was geschieht beim Sterben? 
Einen lieben Menschen im Sterben zu begleiten – das wün-
schen sich viele Angehörige. Dennoch kann die Vorstellung 
eine große Verunsicherung auslösen, denn wir sind den Um-
gang mit dem Sterben nicht mehr gewohnt. 
Der Vortrag gibt einen konkreten Einblick, was beim Sterben 
eines Menschen geschieht – welche körperlichen Veränderun-
gen finden statt, welche Symptome können auftreten? Was 
können Angehörige am Lebensende unterstützend tun, was 
müssen sie wissen, um gut begleiten zu können und nicht ver-
unsichert zu sein und wie wichtig ist Flüssigkeit und Nahrung? 
Referentin: Dorothea Baur, Leitung des Ambulanten Hos-
pizdienstes Weingarten, 
Dipl. Pädagogin, Palliativ Care Zusatzqualifikation 
Termin: Donnerstag, 10.03.2022, 19 Uhr 
Ort: Hofsaal des ev. Gemeindehauses Abt-Hyllerstr. 17, 
Weingarten 
Die Veranstaltung findet mit der 3G Regel statt. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382

Das DRK sucht Freiwillige für FSJ 
und BFD 
Ab September bietet das Rote Kreuz im Rahmen eines 
12-monatigen FSJ wieder mehrere Möglichkeiten der Berufs-
orientierung für Schulabgänger. Durch Mitarbeit in verschie-
denen Einsatzbereichen erhalten die Freiwilligen Einblick in den 
abwechslungsreichen Berufsalltag im Sozialwesen sowie die 
Chance zur persönlichen Weiterentwicklung. Neben kostenlo-
sen Seminaren gehören auch Bildungstage und eine einheitli-
che Vergütung zum Freiwilligendienst. 
Für Personen, die sich unabhängig von ihrer Alters- und Le-
benssituation beruflich umorientieren oder wieder neu ins 
Berufsleben einsteigen möchten, besteht die Möglichkeit ei-
nes 12-monatigen Bundesfreiwilligendienstes. Dieser bein-
haltet ebenfalls flexible Bildungstage sowie eine einheitliche 

Vergütung, eine professionelle Praxisanleitung und Urlaubs-
anspruch. 
Nähere Informationen zum Freiwilligendienst und die Mög-
lichkeit zur Bewerbung finden sie unter: 
www.drk-rv.de/karriere
 
 

Mittelstandspreis für soziale  
Verantwortung in  
Baden-Württemberg 2022 
CSR-Aktivitäten in Baden-Württemberg werden aus-
gezeichnet 
Viele Unternehmen in Baden-Württemberg leben eine ver-
antwortungsvolle und nachhaltige Unternehmensführung. 
Sie vereinbaren gesellschaftliches Engagement mit wirt-
schaftlichem Erfolg und sichern so ihre Zukunftsfähigkeit in 
dynamischen Zeiten. Mit innovativen „Corporate Social Res-
ponsibility“ (CSR)-Aktivitäten und Kooperationspartnern aus 
dem Dritten Sektor gehen sie gesellschaftliche Herausforde-
rungen aktiv an. Deshalb sind sie von unschätzbarem Wert für 
unsere Gesellschaft. 
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Ba-
den-Württemberg zeigt, welche Stärke verantwortungsvolles 
Unternehmertum auch in Krisenzeiten hat und zeichnet am 
5. Juli 2022 vorbildliche CSR-Aktivitäten aus. Die Lea-Trophäe 
für herausragendes gesellschaftliches Engagement wird da-
mit bereits zum 16. Mal verliehen. 
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg, Bischof Dr. Gebhard Fürst 
(Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Burger 
(Erzdiözese Freiburg) sowie den Landesbischöfen Dr. h. c. Frank 
Otfried July (Evangelische Landeskirche Württemberg) und 
Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (Evangelische Landeskir-
che Baden). 
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unter-
nehmen mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Kooperati-
on mit einer Organisation aus dem Dritten Sektor, z. B. einem 
Wohlfahrtsverband, einem Verein oder einer Umweltinitia-
tive, gemeinsam ein Projekt zur Bewältigung gesellschaftli-
cher Herausforderungen realisiert haben, bewerben. Bewer-
bungsschluss ist der 31. März 2022. Weitere Informationen 
zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren finden Sie 
unter www.lea-mittelstandspreis.de. 
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Ge-
schäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart 
e.V., Brigitte Volz, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel: 
0711/ 2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

 

Mit MuT auf Frack-Tour 

A-capella-Ensemble Männer und Tenöre in der Alten Kir-
che Mochenwangen 
Wolpertswende - Das a-capella-Ensemble „Männer und Tenö-
re“ (kurz MuT) lädt zur „Frack-Tour“ und wandelt dabei auf sei-
ner musikalischen Reise auf den Pfaden der legendären Co-
median Harmonists, und da darf neben launischen Liedern, 
Bonmots und (verMuTlich) erfundenen Schwänken aus dem 
eigenen Leben und Liedern der 20er und 30er Jahre der obli-
gatorische Frack nicht fehlen. 
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Manch einer bevorzugt lieber die harte, ein andere lieber die 
krumme; aber richtige Männer (und auch Tenöre) bevorzugen 
doch lieber die Frack-Tour. Denn im Frack kommen sie erst so 
richtig auf Tour. Dabei führen sie (immer) elegant, (stets) char-
mant, (meistens) befrackt, und (fast immer) Stilsicher durch 
einen launisch-musikalischen Abend, bei dem kein Auge tro-
cken bleibt und jede Menge neuer und alter Klassiker erklingen 
– und das in einer Tour; oder eben einer Frack-Tour. Dass da-
bei eventuell der eine oder andere Bruch zu befürchten steht 
(keine Angst – allenfalls in der MuTwillig eigenwilligen Führung 
durch das Programm) lässt den Abend nur umso vergnügli-
cher werden. Also: Nur MuT! 
Freitag, 11. März 2022 19.30 Uhr 
Alte Kirche Mochenwangen 
Eintritt frei – Spenden willkommen  
Wir bitten aufgrund der begrenzten Besucheranzahl 
um kostenlose Voranmeldung über unseren Ticketshop 
www.alte-kirche-mochenwangen.de 
Ggfs. vorhandene Restplätze am Einlass. 
  
Für den Besuch gilt die jeweils tagesaktuelle Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg (2G, FFP2-Masken). Bit-
te bringen Sie unbedingt die Nachweise zur Veranstal-
tung mit (keine Tests vor Ort).  
www.maenner-und-tenoere.de 
www.alte-kirche-mochenwangen.de

Caritas-Flohmarkt 

Am Samstag, den 5. März startet der Fairkauf-Floh-
markt ins neue Jahr! 
In der Wangenerstr. 170 in Ravensburg, können sie zwi-
schen 10 und 15 Uhr nach Lust und Laune im Trödel stöbern. 
Die Lager sind voll, das Angebot ist groß und es lohnt sich 
auch nach Sammlerstücken zu suchen während es nebenbei 
einiges Skurriles zu entdecken gibt. 
Es gelten die AHA-Regeln, das Tragen einer FFP 2 Maske ist 
verpflichtend. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Blinden- und Sehbehindertenver-
band Württemberg e.V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit 
der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 
9. März 2022: Blickpunkt-Auge - Rat und Hilfe bei Sehverlust 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstel-
le unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail  
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den 
Link zur Zoomkonferenz. 

Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.

Hinweis zur Vollmacht in der 
Jagdgenossenschaftsversamm-
lung am 11. März 2022 
Ein Jagdgenosse kann sich durch Vollmacht vertreten lassen 
(einen entsprechenden Vordruck finden Sie auf unserer Home-
page unter https://www.fronreute.de/rathaus-service/aktu-
elles-aus-dem-rathaus/ bei der aktuellen Meldung zur Jagd-
genossenschaftsversammlung. 
Die Sitzung der Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöf-
fentlich. Nur Jagdgenossen oder deren bevollmächtigte Stell-
vertreter haben Zutritt und Stimmbefugnis. 
Gerne kann die Verwaltung die Vollmacht für Sie ausdrucken. 
Bitte melden Sie sich dazu bei Herrn Kiem unter Tel. 07502 
954-15 oder david.kiem@fronreute.de

Alte Kirche Mochenwangen  

Samstag, 19.03.2022 um 20 Uhr 
„Quadratur des Greises“ 
Rentner-Kult-Kabarett „Pflegestufe 0“ für Junggebliebene 
Eine Revue der Coronamonate, ein hintersinniger Ritt auf aber 
auch ein humorvolles Surfen zwischen den epidemischen Wel-
len. Auch menschliches allzumenschliches wird zielgruppenge-
recht fiddlesophisch versimplifiziert ausgeleuchtet. Die Pflege-
stufe Null, mit der spontan in die Irre führenden Ausstrahlung 
einer Heilsarmee-Kombo, ist inzwischen dabei, den Status von 
musizierenden Kult-Opas in der Parallelwelt oberschwäbischer 
Altennachmittage zu verlassen und sich als Klein-Klein-Kunst-
akteure auf den Bühnen der Region zu etablieren. Die vier sin-
genden „BestAger“ sind: Michael List, Manfred Bemetz, Wen-
delin Fuchs und Josef Straub. 
Tipps nicht nur für Senioren, sondern auch für jene, die es 
einmal werden wollen.  
Es gelten die aktuellen Corona-Vorschriften. 
Kartenvorverkauf: VV: 13 € 
www.alte-kirche-mochenwangen.de 
Schussenapotheke Mochenwangen und Lebensmittel Brauch-
le Wolpertswende 
Abendkasse, wenn verfügbar 15 €

Technische Werke Schussental 
GmbH & Co. KG 
Ökostrom beziehen und Förderung erhalten 
Haushaltsgeräte, Dachbegrünung, Heizungspum-
pentausch - TWS legt neues Förderprogramm auf 
Reparieren statt wegwerfen lohnt sich jetzt doppelt. In vie-
len Haushaltsgeräten stecken Rohstoffe, die knapp und wert-
voll sind. Wer sein Elektrogroßgerät nicht gleich ausmustert, 
der erhält deshalb einen Teil der Reparaturkosten zurück. Und 
steht doch der Kauf eines neuen energieeffizienten Haus-
haltsgerätes an, dann gibt es 200 Kilowattstunden twsNatur-
strom kostenlos dazu. Möglich macht dies die TWS mit ihrem 
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neuen Förderprogramm. Der Versorger hat noch viele weite-
re Pakete für mehr Klimaschutz und Nachhaltigkeit für seine 
Stromkunden aufgelegt. „Es ist wichtig, Energie effizient zu 
nutzen und schonend mit unserer Umwelt umzugehen. Be-
reits seit Jahren unterstützen wir unsere Kunden dabei, selbst 
aktiv zu werden“, berichtet Robert Sommer, Bereichsleiter 
Markt der TWS. Insgesamt neun Punkte umfasst das Ener-
gie- und Umweltprogramm für die TWS-Stromkunden in die-
sem Jahr. Und das Schöne daran: Auch wenn Maßnahmen be-
reits durch ein Programm von Bund oder Land mitfinanziert 
wurden, kommt die Förderung der TWS noch obendrauf. „So 
gibt es unter anderem einen Zuschuss für den Einbau eines 
Energiespeichers oder einer neuen Heizungspumpe“, ergänzt 
Robert Sommer. Selbst kleine Oasen in luftigen Höhen sind 
berücksichtigt: Eine begrünte Dachfläche dämmt im Winter 
zusätzlich und puffert sommerliche Hitze. Außerdem nimmt 
es Regenwasser auf und entlastet so kommunale Entwäs-
serungssysteme. Und die Pflanzen auf dem Dach nutzen das 
CO2 aus der Umgebung, weil sie es zum Wachsen benötigen. 
Ökologisches Bewusstsein und nachhaltiges Verhalten zeigt 
sich auch im Mobilitätsverhalten. Um die Verkehrswende in 
Schwung zu bringen, unterstützt die TWS bei der Anschaf-
fung eines E-Bikes genauso, wie beim Kauf einer heimischen 
Emobil-Ladebox. 
Die genauen Infos und Links zu den gesamten Förderprogram-
men der TWS gibt es unter www.tws.de/foerderprogramme 

Zukunft Altbau 

Nach dem Hauskauf gelten energetische Nachrüstpflichten 
Käufer haben zwei Jahre Zeit, um Vorgaben umzusetzen 
Was Kaufinteressenten von älteren Ein- oder Zweifami-
lienhäusern über die Nachrüstpflichten unbedingt wissen 
sollten. 
Der energetische Zustand vieler älterer Wohnhäuser ist 
schlecht. Ein Großteil von ihnen ist nur teilweise oder 
gar nicht modernisiert. Käuferinnen und Käufer von Alt-
bauten sollten in solchen Fällen bedenken, dass sie unter 
Umständen energetisch nachrüsten müssen. Das fordert 
der Gesetzgeber. Darauf weist das vom Umweltministe-
rium Baden-Württemberg geförderte Informationspro-
gramm Zukunft Altbau hin. Es gibt drei Nachrüstpflich-
ten für Ein- oder Zweifamilienhäuser: Heizungs- und 
Warmwasserleitungen in unbeheizten Räumen müssen 
gedämmt werden. Oberste Geschossdecken ohne Däm-
mung sind ebenfalls mit einer Dämmschicht zu versehen. 
Hinzu kommt der Austausch von Heizungen, die älter als 
30 Jahre sind. Die Eigentümerinnen und Eigentümer ha-
ben zwei Jahre Zeit, die Vorgaben umzusetzen. In der Re-
gel sind Häuser von der Nachrüstpflicht betroffen, die vor 
dem Jahr 2002 errichtet worden sind. Übrigens: Die In-
vestition in energetische Maßnahmen rechnet sich auch 
wirtschaftlich. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an bera-
tungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Der Sanierungsbedarf in Deutschland ist enorm, da sind sich 
alle Fachleute einig. Der Anteil von Häusern mit einem ener-
getisch schlechten Niveau liegt aktuell bei rund 70 Prozent. 
Unsanierte Wohnhäuser verbrauchen hierzulande durch-
schnittlich etwa 150 bis 200 Kilowattstunden Endenergie pro 

Quadratmeter und Jahr. Viel mehr, als für warme Räume ei-
gentlich erforderlich ist. Meist werden gerade energetisch un-
sanierte Häuser auch noch mit fossilen Brennstoffen wie Öl 
oder Gas beheizt. Als Faustregel kann man sich an folgendem 
Wert orientieren: Gebäude, die älter als 20 Jahre alt sind, gel-
ten als Altbau. Sie entsprechen meist einem energetischen 
Niveau, das weder dem neuen Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
noch der bisherigen Energieeinsparverordnung EnEV ent-
spricht. Beim Verkauf gibt es im Gesetz deshalb entsprechen-
de Nachrüstpflichten, um den Energieverbrauch zu senken. 
  
Energetische Nachrüstung ist lohnenswert 
Neben den Kosten für Kauf, Umbauten und Schönheitsrepa-
raturen müssen die neuen Immobilieneigentümerinnen und 
- eigentümer daher auch eine Investition in die energetische 
Nachrüstung einplanen. „Die neuen Eigentümer sollten davor 
aber nicht zurückschrecken“, sagt Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. „Im Gegensatz zu Fassadenanstrichen und neuen Bä-
dern rechnen sich energetische Maßnahmen wirtschaftlich, da 
durch sie die Heizkosten sinken.“ Hinzu komme ein höherer 
Wohnkomfort durch angenehm warme Räume. Damit die 
neuen Besitzerinnen und Besitzer nach Kauf und Einzug nicht 
sofort sanieren müssen, lässt ihnen der Gesetzgeber zwei 
Jahre Zeit, die Maßnahmen umzusetzen. Zudem werden viele 
energetische Sanierungsmaßnahmen staatlich gefördert. 
  
Dämmung von Leitungen und Armaturen 
Nachrüstpflicht Nummer eins: Nicht gedämmte Heizungs- 
und Warmwasserleitungen sowie Armaturen, die in unbe-
heizten Räumen - etwa dem Keller - liegen und zugänglich 
sind, müssen nachträglich gedämmt werden. Wie dick die 
Dämmung sein soll, ist klar geregelt. Rohrleitungen und Ar-
maturen, die einen Durchmesser von bis zu 2,2 Zentimetern 
aufweisen, benötigen eine zwei Zentimeter dicke Dämmung. 
Haben sie einen Umfang bis 3,5 Zentimetern, sind drei Zen-
timeter Isolierung erforderlich. Hat die Rohrleitung einen 
Durchmesser über 3,5 bis zehn Zentimetern, muss die Däm-
mung genauso dick sein wie der Durchmesser. 
Befinden sich die Leitungen und Armaturen in Wand- und De-
ckendurchbrüchen, im Kreuzungsbereich von Leitungen, an 
Leitungsverbindungsstellen oder bei zentralen Leitungsnetz-
verteilern, reicht die Hälfte der Dämmschicht. Die nötigen 
Dämmstoffdicken beziehen sich auf einen Dämmstoff mit der 
Wärmeleitfähigkeit von 0,035 Watt pro Meter und Kelvin. Hat 
ein Dämmmaterial  eine  andere Wärmeleitfähigkeit,  wird  
umgerechnet  und die  Dämmstoffdicke  angepasst. 
  
Oberste Geschossdecke mit Wärmeschutz versehen 
Zweite Nachrüstpflicht: Nicht gedämmte oberste Geschoss-
decken sind ebenfalls mit einer Dämmschicht zu versehen. „Be-
troffen ist die Decke, die einen beheizten von einem unbeheizten 
Raum trennt“, erklärt Paul Schüle vom Verband des Zimmerer- 
und Holzbaugewerbes Baden-Württemberg. „Normalerweise liegt 
sie zwischen dem bewohnten Obergeschoss und dem nicht aus-
gebauten Dachboden.“ Als gesetzliche Vorgabe für die Dämmung 
gilt ein Wärmedurchgangskoeffizient von 0,24 Watt pro Quadrat-
meter und Kelvin. Ungedämmt beträgt der Wärmedurchgangs-
koeffizient ein Vielfaches davon. „Damit die Wärmeverluste durch 
eine Nachrüstung auf den geforderten Wert gesenkt werden kön-
nen, wird eine Dämmdicke von zwölf bis 18 Zentimetern benö-
tigt, je nachdem, welcher Dämmstoff eingesetzt wird“, so Schüle. 
Zukunft Altbau empfiehlt, gleich deutlich mehr Dämmstoff einzu-
bauen, als der Gesetzgeber fordert. Platz ist häufig da: Meist be-
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stehen bei der Dämmung der obersten Geschossdecke keine Ein-
schränkungen hinsichtlich der Dämmstoffdicke. Langfristig sehr 
gute U-Werte liegen unter 0,14 Watt pro Quadratmeter und Kel-
vin. Diese erreicht man durch eine Dämmstoffdicke von20 bis 30 
Zentimetern. Dann gibt es auch finanzielle Förderung als BEG-Ein-
zelmaßnahme, die die Mehrkosten für die zusätzliche Dämmung 
ausgleicht. Wenn die Geschossdecke bereits den Mindestwärme-
schutz aufweist, gibt sich der Gesetzgeber damit zufrieden - auch 
wenn der Zielwert nicht erreicht wird. Der Mindestwärmeschutz 
beträgt in der Regel vier Zentimeter. 
Alternativ zur obersten Geschossdecke kann auch die Dachschräge 
gedämmt werden. Laut Fachmann Schüle kann das sogar weit-
aus sinnvoller sein. „Durch eine Dachdämmung entsteht statt ei-
nes kaum nutzbaren kalten Raums ein zweckmäßiger Lagerraum 
bei annährend gleichem Wärmebedarf“, so Schüle. „Wer das Dach 
dämmt, schafft zudem die Voraussetzung für einen möglichen 
Dachausbau.“ 
  
Tausch von Uraltheizkesseln 
Nachrüstpflicht Nummer drei bezieht sich auf den Heizungs-
tausch: Heizungskessel müssen grundsätzlich nach Ablauf von 
30 Jahren erneuert werden. Wurde der Kessel im Haus etwa vor 
dem Jahr 1992 eingebaut, darf er seit 2022 nicht mehr betrieben 
werden. Das Alter der Heizung findet man auf dem Typenschild, 
im Schornsteinfegerprotokoll oder in den Bauunterlagen. Von der 
Austauschpflicht sind Konstanttemperaturkessel betroffen. Nie-
dertemperatur- und Brennwertkessel hingegen dürfen weiterlau-
fen. Prüfen sollte man laut Frank Hettler von Zukunft Altbau aber 
immer, ob es sich lohnt, den vorhandenen Kessel auszutauschen. 
Aufgrund der besseren Wirkungsgrade neuer Heizungen und der 
guten finanziellen Förderung beim Umstieg auf erneuerbare Ener-
gien rechnen sich die Investitionskosten in vielen Fällen, vor allem 
wenn zusätzliches Energiesparpotenzial bei Regelung und Hydrau-
lik genutzt wird. Das schont nicht nur das Klima, sondern ist auch 
insgesamt günstiger. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau

Ausschreibung 
Kulturlandschaftspreis 2022 
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2022 bewer-
ben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich. 
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich 
um ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffentliche An-
erkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des 
Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des mit über 10.000 
Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury 
auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit 
innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produk-
te und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch 
Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen, beweidete Wachol-
derheiden oder die gelungene Rekultivierung eines Steinbruchs. 
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandchaftspreis 
ist einer der Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. 

Das Preisgeld stellen der Sparkassenverband Baden-Würt-
temberg sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Ver-
fügung. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeich-
net Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die 
sich seit mindestens drei Jahren engagieren. Bewerben kön-
nen sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen 
Heimatbundes, also den ehemals württembergischen oder 
hohenzollerischen Teilen des Landes. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Do-
kumentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenkma-
len. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und 
Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die in-
haltliche Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein. 
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN 
A4 ist der 30. April 2022. Kostenlose Broschüren mit den Teil-
nahmebedingungen und der Beschreibung preisgekrönter Pro-
jekte der Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimatbund in Stutt-
gart sowie bei allen württembergischen Sparkassen erhältlich. 
Sämtliche Informationen sind auch unter www.kulturland-
schaftspreis.de abrufbar. Die Verleihung findet im Herbst 2022 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt. 
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MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen und suchen 
zur Erweiterung unseres Teams einen

Hof- und Lagerarbeiter m/w/d
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, geregelte Arbeitszeiten

und ein gutes Betriebsklima.

Kontakt unter bewerbung@baumgaertner.de oder Tel. 0751/56160-0

August Baumgärtner GmbH & Co. KG, Schussenstraße 10, 88250 WeingartenSie wollen Ihre Immobilie verkaufen! 
Wir finden den passenden Käufer!

Gerne erstellen wir für Sie eine kostenlose Bewertung Ihrer 
Immobilie und beraten Sie.

Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Hartl &Team Immobilien, Telefon 07502/942162

a.hartl-hartl.team@t-online.de

Liebe Vermieter eine Frau mit gesichertem Einkommen
sauber und fleißig, benötigt 3 -Zi.-Whg. wegen Eigenbedarfs.
 07502/9124294

Bergatreute zu vermieten ab 15.04., 2,5 Zi.-Whg. m. Balk.
   07527/4764

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

www.tierheime-helfen.de
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Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 01.02.2022 bis 15.03.2022. Der Preisvorteil  
ergibt sich aus entfallender Anschlussgebühr und kostenlosem 
Probemonat. Gilt für alle Kunden, deren Pflegekasse die 
Basis leistungen des Haus notruf systems nicht übernimmt. Diese 
Kosten werden im 1. Monat der Versorgung durch die Johanniter 
getragen. Zusatzleistungen im Komfort /Premium sind im 1. Monat 
der Versorgung für alle Kunden gratis.

KFZ- und Karosserie-Meisterbetrieb
KFZ- und Karosserie-Reparaturen
Neu-, Jahres- und Unfallfahrzeuge

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich - ab sofort:

KFZ-MEISTER m/w/d

Starte bei uns gleich morgen als:

KFZ-MECHATRONIKER m/w/d

Wir bieten Dir: einen sicheren, attraktiven Arbeitsplatz
in angenehmen freundlich familiären Ambiente und 
attraktiver Entlohnung. Dein Impfstatus ist nicht relevant.

Interessiert? Wir freuen uns auf Dich!
Komm einfach persönlich vorbei 
oder sende uns Deine Bewerbungsunterlagen zu.

stefan konzett karosserie

Wickenhauser Str. 92/1

88255 Baindt

Tel. 0 75 02 - 16 49

info@konzett-kfz.de

Immer ein gutes Baugefühl

Jetzt 
NEU – zur 

Traumfliese 
in 4 

Schritten

BayWa AG  
Baustoffe

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg  

Tel. 0751/36324-79 
ravensburg@baywa-baustoffe.de

Mit uns zum Traumbad in 3D
Badplanung für Neubau & Sanierung
Wir visualisieren Ihre Wunschfliesen! Sie können direkt am Bildschirm 
in verschiedensten Perspektiven sehen, wie die ausgewählten Produkte 
im zukünftigen Bad wirken. Entscheidende  
Details wie Fugenfarbe und Verlegemuster  
gestalten Sie individuell. 

  Beratung
  3D-Visualisierung
  Bemusterung
  Bestellen und Traumbad realisieren

Mo-Fr.    7.00 – 17.00 Uhr
Sa.          7.30 – 12.00 Uhr

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

GESCHÄFTSANZEIGEN


